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Notrufe
Notruf ................................................................................. 110
Feuer ................................................................................... 112 

ADAC-Notruf Karlsruhe........................................0721/816666
(täglich von 8.00 bis 20.00 Uhr)
Polizeiposten Weingarten ...............................................2347
Polizeirevier Karlsruhe-Waldstadt ................... 0721/96718-0
(Überfall / Verkehrsunfall)

Ärztliche 
Notfalldienste
Rettungsleitstelle Karlsruhe .........................................19222
Ärztlicher Notdienst am Wochenende ..........................19292

Notfalldienst auch an den Wochentagen 
durch die Notfallpraxis Bruchsal
Zollhallenstr. 6, 76646 Bruchsal, Tel. 07251/19292. Öff nungszei-
ten: Montag, Dienstag und Donnerstag: 19.00 Uhr bis Folgetag 
7.00 Uhr, Mittwoch: 13.00 Uhr bis Folgetag 7.00 Uhr

Zentraler Kinderärztlicher Notdienst: 
Kußmaulstraße 1 (Eingang zur Haut- u. Zahnklinik), 
Mittwoch 13.00 Uhr bis 22.00 Uhr; Freitag 19.00 Uhr bis  
22.00 Uhr; sowie Samstag, Sonntag und Feiertage 8.00 bis 
22.00 Uhr; Vorabend Feiertag 19.00 bis 22.00 Uhr. 

Notfallpraxis Blankenloch 
Gymnasiumstr. 2, Tel. 19292.
Wochenenden: von Freitag 19.00 Uhr bis Montag früh 6.00 Uhr. 
An Feiertagen mitten in der Woche, 
vom Vorabend 20.00 Uhr bis Nachtag 6.00 Uhr früh
Sprechstunde für ambulante Notfälle:
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 11.00 – 12.00 Uhr und 
nach telefonischer Vereinbarung, Zentrale Leitstelle des DRK 
in Blankenloch, Adresse: Gymnasiumstr. 2a, 19292. 

Apotheken-
bereitschaftsdienst
Nacht- und Wochenenddienst
von Samstag, 16.07.2011 bis Freitag, 22 .07.2011
Samstag, 16.07.: Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstr. 125, 
Weingarten, Tel. 07244/704140
Sonntag, 17.07.: Stutensee-Apotheke, Hauptstr. 216 A, 
Blankenloch, Tel. 07244/91670
Montag, 18.07.: Bavaria-Apotheke, Huttenheimerstr. 17, 
Rußheim, Tel. 07255/71060
Dienstag, 19.07.: Michaelsberg-Apotheke, 
Weingartener Str. 2, Untergrombach, Tel. 07257/3727
Mittwoch, 20.07.: Apotheke am Bahnhof, Bahnhofsring 2, 
Graben, Tel. 07255/76040
Donnerstag, 21.07.: Blumen-Apotheke, Hauptstr. 109, 
Blankenloch, Tel. 07244/93493
Freitag, 22.07.: Via-Apotheke, Berliner Allee 42, Friedrichstal, 
Tel. 07249/9131390
Mittwochnachmittag: 
- Markt-Apotheke, Marktplatz 11, Weingarten, 
Tel. 07244/70770
Weitere notdienstbereite Apotheken in der Umgebung von Weingarten können 
auch im Internet unter dem Apotheken-Notdienstportal der Landes-apotheker-
kammer Baden-Württemberg www.lak-bw.de/ abgerufen werden

Zahnärztlicher 
Notfalldienst
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst fü r Notfälle 
jeweils von 11.00 bis 12.00 Uhr:
16./17.07.: Dr. Stephanie Zimmermann, Weißhoferstr. 3, 
Bretten, Tel. 07252/957500   

Tierärztlicher 
Notfalldienst
Tierärztlicher Notdienst an Wochenenden und an Feierta-
gen für Karlsruhe und Umgebung: 
Zentrale Rufnummer Tel. 0721/495566 (automatische Ansage).

Soziale Dienste
Sozialstation Stutensee-Weingarten e.V., 
Ambulante Alten- und Krankenpfl ege, Familienpfl ege, Wund-
beratung: Betreuungs- und Angehörigengruppen, Schulungen 
und Anleitung (Termine nach Vereinbarung) 
Zentrale: Bahnhofstr. 11, 76297 Stutensee, (07244/94111), 
Pfl egeberatung und -organisation, Tel. 07244-94111
Pfl egeüberleitung Krankenhaus, Tel. 016096652010
Pfl egenotruf (24 Stunden), Tel. 01727210078
Sozialpsychiatrischer Dienst, 
Außenstelle Stutensee-Blankenloch:
Ansprechpartner: Frau Müller, Dipl. Sozialpädagogin (FH) 
und Frau Ernst, Dipl.-Sozialpädagogin (BA), Bürozeiten: mon-
tags und mittwochs von 9.00 -12.00 Uhr 
Kontaktcafé „Wunderbar“ für Menschen mit psychischer 
Erkrankung, Sozialstation Stutensee, Tel. 07244/94477 
(Termine oder Hausbesuche nach Vereinbarung)
APL-Pfl egeservice, Pfl ege-Hotline, 0175-8066219
rund um die Uhr, auch sonn- und feiertags
SenioAKTIV mobile Pfl ege GmbH, Tel. 07244 / 74 11 189
Grund- und Behandlungspfl ege, Palliativpfl ege sowie kosten-
lose Beratung Angehöriger, Ansprechpartner: Herr Ruppelt 
oder Herr Rebholz
Telefonseelsorge, 0800-111 0 111
rund um die Uhr, kostenfrei 0800-111 0 222
AWO-Sozialstation Weingarten
Blumenstr. 9 in der „Unteren Mühle“
Betreutes Wohnen mit Service, ambul. Alten- und Kran-
kenpfl ege, Tagesbetreuung f. vergessl. und altersdemente 
Menschen, Pfl egeberatung, hauswirtschaftl. Hilfen, Essen 
auf Rädern, Tel. 07244-70540, Pfl egedienstleitung Herr Szska, 
mobil: 0162/2511212,  

Krankenfahrten R. Gierich u. G. Pfi rmann,
Tel. 07244/6098989

DROBS-Jugend- und Drogenberatungsstelle für den 
Landkreis Karlsruhe, Badischer Landesverband gegen 
Suchtgefahren e.V., Außenstelle Bruchsal, Schlossstr. 6, Tel. 
07251/301285, Fax 07251/301363 Öff nungszeiten: Montag 10.00 
Uhr bis 13.00 Uhr und 14.00 bis 19.00 Uhr, Donnerstag 10.00 
Uhr bis 13.00 Uhr und 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr. Off ene Sprech-
stunde (ohne vorherige Vereinbarung) Montag und Donners-
tag 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr.
Hospiz Arista, Pforzheimer Str. 31b, 76275 Ettlingen. Anfra-
gen, Information und Beratung: Tel. 07243 94542-0 oder Fax 
7243 94542-22, Leiterin: Hiltraud Röse, Informationen im 
Internet: www.hospiz-arista.de
Beratung und Schutz fü r Frauen und deren Kinder 
bei häuslicher Gewalt, Tel: 07251 – 915022
-   Anlauf- und Beratungsstelle Libelle, Wörthstraße 7,

76646 Bruchsal
- Geschü tztes Wohnen im Landkreis Karlsruhe

Störungen
Störung Strom: Telefon 0800/3629477
Störung Gas: Tel. 0180/2056229
Störung Kabelfernsehnetz rund um die Uhr: 0180/5888150
Wassermeister: 0171/7732181 - nur in Notfällen!
Bauhofl eiter: 0171/3011416 - nur in Notfällen!
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Haben Sie schon Ihre Ente ???
- Viertes Entenrennen am Sonntagnachmittag beim Straßenfest -

Die siebenjährige Marie hat ihre Ente 
schon. Am vergangenen Samstag 
war sie mit ihrer Mama am Stand der 
Kolpingsfamilie in der Bahnhofstraße 
gegangen. Dort begann der Vorverkauf 
der gelben Plastiktierchen, die am 
Sonntagnachmittag beim Straßenfest 
zu Wasser gelassen werden und den 
Walzbach hinunter schwimmen sollen. 
Das schnellste Entchen, das als erstes ins 
Ziel geht, bringt seinem Besitzer einen 
schönen Preis ein. Zahlreiche Firmen 
aus dem Weingartener Einzelhandel 
haben Sachpreise gestiftet. Darü ber 
hinaus ist das Entenrennen seit Jahren 
eine Gaudi fü r groß und klein und 
der Enten-Zieleinlauf ist ein echter 
Publikumsmagnet.

Sichern auch Sie sich Ihre Ente. Die 
Kolpingsfamilie verkauft noch am 
nächsten und ü bernaÅNchsten Samstag 
bei der Hartmannsbrü cke. Weitere 
Verkaufsstellen sind bei der Volksbank 
Weingarten-Walzbachtal und beim 
Autohaus Morrkopf. Wie es funktioniert? 
Sie kaufen eine Ente fü r 2,50 € und 
nehmen Sie mit nach Hause.
Den dazugehörigen Loszettel fü llen Sie 
aus, ein Abschnitt ist fü r Sie, der andere 
verbleibt beim Verkäufer.

Spätestens am 30. Juli bis 22 Uhr mü ssen 
alle Enten wieder abgegeben sein, um 
dann gemeinsam am 31. Juli an den Start 
zu gehen.

Ein Sommernachtstraum

Wenn es den Rathausplatz nicht schon 
gegeben hätte, hätte er dafü r gebaut 
werden mü ssen: Das Open Air Konzert 
des Musikvereins Weingarten. Unter 
dem Titel „Musik liegt in der Luft“ 
lud das Blasorchester unter Leitung 
von Daniel Polenz zum dritten Mal 
zu einem Musikereignis von gewohnt 
ausgezeichneter Qualität in ganz 
besonderer Atmosphäre. Zu hören 
war „ein Cocktail ausgewählter 
Blasmusiktitel vergangener Konzerte 
gemixt mit neu Einstudiertem“. Meike 
König fü hrte in bewährter Manier 
charmant und gekonnt durch das 
Programm. Richtungsweisend stand 

die feierliche „Fanfare and Flourishes“ 
von James Curnow am Beginn des 
Abends: strahlend und von imposanter 
Klangfü lle. Es folgte das monumentale 
Werk „Ross Roy“ des Komponisten 
Jacob de Haan. In vielen thematischen 
Wechseln erlebte der Zuhörer eine 
Hommage an ein australisches College 
und die Bedeutung des Lernens fü r das 
Leben. Einen separaten Auftritt des 
Trompetenregisters erforderte „Trumpet 
Blues and Cantabile“ von James und 
Matthias. Zum Vortrag des Orchesters 
dieses mitreißend schwungvollen 
Werks kann nur gesagt werden: brillant 
und klasse gespielt. Mit dem stark 
rhythmischen Stü ck „Funk Attack“ 
endete der erste Teil. Die Komposition 

von Otto M. Schwarz ist ein relativ 
wenig melodiöses Werk und beinhaltet 
viele Elemente aus dem Jazz, die durch 
verschiedene Soli vermittelt wurden. Den 
Mittelteil bildet ein sich verzahnendes 
Thema, das durch das tiefe Blech eine 
besondere Klangfärbung erhält. Ein 
Klassiker ist der „Tanz der Vampire“ nach 
dem bekannten Filmepos von Roman 
Polanski. In musikalischen Bildern 
erzählte das Orchester die packenden 
und dramatischen Höhepunkte der Reise 
des Professors in die Karpaten, malte in 
intensiven Farben die Begegnung Sarahs 
mit dem Vampir und die stü rmische Flucht 
aus dem Schloss. Mit Stevie Wonders „Sir 
Duke“ war noch einmal ein Jazztitel zu 
hören und den rasanten Abschluss bildete 

„Riverdance“ von Bill 
Whelan, namensgebend 
fü r eine irische Tanzshow, 
die den Steptanz berü hmt 
machte. Die modernen 
s c h w u n g v o l l e n 
Kompositionen kamen 
der mitreißenden
Spielfreude der Musiker 
sehr entgegen und 
versetzten die Zuhörer 
in pure Begeisterung, 
was am Beifall und 
den entsprechenden 
Zurufen unschwer 
zu erkennen war. Ein 
hohes musikalisches 
Niveau aber eine 
lockere Atmosphäre – 
nicht zuletzt bedingt 
durch die angenehmen 
Temperaturen, eine 
raffi  nierte Beleuchtung 
und die prickelnden 
Getränke – waren die 
besten Voraussetzungen 
fü r den Zauber dieses 
Abends.
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Das Logo ist ein Kleiber
Senioren besichtigen die Firma Kleiberit

Knapp 40 Weingartener Seniorinnen 
und Senioren waren der Einladung 
des Ortsseniorenrates zu einer 
Besichtigung der Firma „Kleiberit“ 
gefolgt. GeschaÅNftsfü hrer und 
Firmenchef Klaus Becker-Weimann 
begrü sste die Gruppe mit einer 
ausfü hrlichen und hochinformativen 
Powerpointpräsentation. Beginnend mit 
dem Rü ckblick auf die Firmengeschichte, 
die in Heidelberg und Weingarten 
begonnen hatte, und endend mit den 
Hightechprodukten in Sachen Klebstoff  
vermittelte Becker-Weimann einen 
nachdrü cklichen Eindruck von einer 
Firma die beides vereint: weltweite 
Absatzmärkte und bodenständiges 
Denken, dokumentiert durch die 
ausschließliche Produktion in der 
Gemeinde Weingarten.

Überzeugend und transparent 
präsentierte er ein Unternehmen, das 
in den 60er Jahren nach Weingarten 
gekommen war, dort auf der grü nen 
Wiese des „Hinteren Winkelfeld“ gebaut 
hatte. Aus der „Leimkü ch’“, wie die 
Einheimischen es damals nannten, ist 
ein Unternehmen mit 350 Mitarbeitern 
geworden. Weitere 80 sind auf den 
weltweiten Außenposten von „Kleiberit“ 
– in England, Frankreich, Kanada,
USA, Australien, Russland, China und
Japan. Äußeres „Wahrzeichen“ ist das
markante Hochregallager, gebaut um
den Anforderungen einer modernen
Lieferfähigkeit „just in time“ gerecht zu
werden.

Becker-Weimann berichtete von 
seiner Verwachsenheit mit dem 
Familienbetrieb, in dem er bereits als 

Schü ler in den Ferien gejobbt hatte. 
Sehr viele der heutigen Mitarbeiter 
seien bereits in der zweiten oder dritten 
Generation bei der Klebchemie: ein 
schönes Zeichen fü r Verbundenheit und 
Zufriedenheit der Mitarbeiter. Einige der 
Senioren waren selbst ü ber Jahrzehnte 

bei Kleiberit beschäftigt und wurden vom 
Firmenchef persönlich begrü sst.

Rund 500 Produkte in ü ber 1000 
Verpackungsvariationen vom 50-Gramm-
Tü bchen bis zum 20-Tonnen-Gebinde 
produziert das Unternehmen und ist 
durch die Erschließung immer weiterer 
Anwenderkreise breit aufgestellt. Zwar ist 
der Klassiker immer noch die Holz- und 
Möbelindustrie, aber daneben gehören 
die Bauindustrie, die Filterindustrie 
oder die Automobilhersteller zu ihrem 
Kundenkreis, ebenso die Textilindustrie 
– beispielsweise Goretexkleidung, die in
mehreren Schichten verleimt ist – und

weitere. In den allermeisten deutschen 
Autos sei der Himmel oder die Verkleidung 
mit einem Produkt von Kleiberit verklebt, 
ist zu hören.

Bereits 1968 sei ein 
Zweikomponentenschaum mit 400 000 
verkauften Kartuschen im Jahr der 
Marktfü hrer geworden. Heute sei es ein 
Schaum ohne Treibgas fü r die Montage 
von Tü rfutter. Eine Million Tü ren pro Jahr 
werden damit geklebt. „Wir kommen nicht 
zu den Endverbrauchern“ sagt Becker-
Weimann. Seine Verkaufsingenieure 
bewerben Industriekunden, die sie im 
Bedarfsfall vor Ort betreuen und deren 
Maschinen sie auf das neue Produkt 
einstellen helfen. Der Verkaufsschlager 
unter ihren heutigen Produkten sei 
mit einer Verkaufsmenge von 700 000 
Tonnen im Jahr ein Schmelzkleber, der 
nach dem Aushärten durch eine zweite 
Komponente nicht mehr reversibel sei. 
Leichtes Auftragen im weichen Zustand 
und jahrzehntelange Haltbarkeit 
im harten Zustand machen diesen 
Polyurethanschmelzklebstoff  zum 
“Alleskleber des Jahrtausends“.

Ein Export von 75 Prozent der Produktion 
ist zwangsläufi g mit starkem Lkw-Verkehr 
verbunden. Hier zeigt sich in besonderem 
Maß die Unternehmensphilosophie der 
Firma Kleiberit. Um das Problem der sich 

a u f s t a u e n d e n 
Fahrzeuge auf der 
Zu fa h r t sst ra ße 
zu lösen, hat das 
U n t e r n e h m e n 
den Bau der 
Kleiberit-Straße 
selbst fi nanziert. 
Auf einem 
„ R u n d k u r s “ 
um das
Firmengebäude 
herum ist eine 
g e f a h r l o s e 
und zü gige 
A b w i c k l u n g 
möglich. Dazu 
kommt, dass 
die meisten 

der fremden Fahrer irgendeinen 
Mitarbeiter im Haus antreff en, der 
ihrer Landessprache mächtig ist. Eine 
WC- und Duschanlage am Ende des 
Firmengeländes sowie ein kleiner 
Rastplatz sind nur kleine Puzzleteile 
im Erscheinungsbild einer immer noch 
aufstrebenden und weltweit agierenden, 
aber dennoch menschlich gebliebenen 
Firma.

Ein Betriebsrundgang der Senioren durch 
den Vertrieb und das vollautomatisierte 
Hochregellager rundeten den 
informativen Nachmittag ab.
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„Es war eine gute Woche fü r die FDP“
- Bundesminister Dirk Niebel zu Gast bei der Weingartener FDP -

Trotz keiner rosigen Umfragewerte hat 
die FDP Selbstvertrauen und Zuversicht 
nicht verloren. Das Zwei-Bezirke-
Fest, das am Samstag auf dem Hof der 
Familie Holzmü ller im Sohl stattfand, 
war Podium fü r einige Statements 
von Spitzenpolitikern, die allesamt 
Aufb ruchstimmung und Kampfgeist 

verhießen. Eingeladen hatten der FDP-
Bezirk Kurpfalz mit seinem Vorsitzenden 
Dirk Niebel, zugleich Bundesminister 
fü r wirtschaftliche Zusammenarbeit 
und Entwicklung, und der Bezirk 
Mittelbaden unter dem Vorsitz von 
Patrick Meinhardt. Gastgeber war der 
Ortsverband Weingarten mit seinem 
Vorsitzenden Klaus Holzmü ller. „Als 
Verbindung von Geselligkeit und Politik“ 
bezeichnete Meinhardt das Treff en, das 
zum fü nften Mal stattfand, erstmals in 
Weingarten. Er dankte Holzmü ller fü r 
die unkomplizierte Gastfreundschaft 
mit Grillgut und frisch
gezapftem Bier.

„Es war eine gute Woche fü r die FDP“ 
begann Niebel. Er berichtete, just an 
diesem Tag habe der 54. Staat Afrikas, 
Sü dsudan, seine Unabhängigkeit erlangt. 
Sü dsudan liege nahe der Wasserstraße, 
die fü r Deutschland als Exportnation 
von besonderer Bedeutung sei, darum 
gelte es, diesen Staat zu unterstü tzen. 
Als Entwicklungsminister versuche er, 
den Bedarf zu ermitteln und die Hilfe 
der Nationen zu koordinieren, um dort 
wertorientiert und interessengeleitet 
menschenwü rdige Lebensverhältnisse 
zu schaff en. Mit der Turmbergrundschau 
sprach Dirk Niebel am Rande der 
Veranstaltung ü ber weitere aktuelle 
Themen. Auf die Frage nach 
Auswirkungen und Folgen der geplanten 
Senkung von Steuern und Sozialabgaben 
erklärte er, aufgrund der guten 
Konjunktur hätten die Sozialkassen 

Rü cklagen bilden können, die diese 
Entlastung der Bü rger ermöglichten. 
In welcher Größenordnung, darü ber 
werde nach der Steuerschätzung 
im Herbst entschieden. Das Ziel der 
Regierung sei, kleinere und mittlere 
Einkommensstufen zu entlasten. 
Die Ablehnung des Steuerverein-

fac hu n g sge s e t z e s 
durch den Bundesrat 
werde vor den 
V e r m i t t l u n g s -
ausschuss gebracht, 
denn dafü r sei dieser 
da. Die Frage nach 
dem Ansehen der 
Partei nach dem 
Wechsel in der 
F ü h r u n g s s p i t z e 
beantwortete er 
d a h i n g e h e n d , 
die Partei sei neu 
aufgestellt und habe 
in vier Wochen 
bereits erfolgreich 
gearbeitet. Sie habe 
es geschaff t, einen 

gemeinsamen Beschluss zwischen CDU 
und FDP zur Entlastung der Bü rger zu 
erreichen. Es brauche Zeit, das Vertrauen 
wiederzugewinnen, aber ein Anfang 
sei gemacht. Begegnungen wie heute 
schaff ten eine bessere Verbindung zur 
Basis, von der er sich Unterstü tzung bei 
politischen Entscheidungen erhoff e. Die 
Landesvorsitzende Birgit Homburger 
sieht zurzeit mehr Zuhörer auf ihrer Tour 
durchs Land als vor den Landtagswahlen. 
Konkret berichtete sie von den 
Absichten der FDP in den Bereichen 
Bildungspolitik, Haushaltssanierung 
und Verkehrsvorhaben. „Stuttgart 21“ sei 
nicht nur ein Verkehrsproblem, sondern 
auch eine Frage der Rechtssicherheit. 
Auch die Generalsekretärin Gabriele 
Heise berichtete von Interesse, 
Teilnahme und Motivation der 
Menschen, die sie im Land antreff e. Sie 
habe fü r das Amt kandidiert, um sich zu 
engagieren, denn „wer Freiheit genießen 
will, muss auch dafü r eintreten“.

v.l.n.r.: Patrick Meinhardt, Dirk Niebel, Birgit Homburger und Gabriele Heise

Patrick Meinhardt (links) im Gespräch mit Gastgeber 
Klaus Holzmü ller

Eine Milliarde 
Menschen hungern

- Vortrag der Freien Wähler
ü ber den UNO-Agrarbericht -

Nachdem der Vorsitzende der Freien 
Wähler Heinz Schammert Anfang 
des Jahres eine stärkere Einbindung 
der Weingartener Bevölkerung in 
die Arbeit der Wählervereinigung 
angekü ndigt hatte, fand nun 
unter dem Titel „PolitTreff “ eine 
Vortragsveranstaltung statt. Über das 
Thema „Der UNO-Weltagrarbericht“ 
sprach Klaus Steinleitner aus 
Neuenstein, Agrarwissenschaftler und 
Lehrer. Nach Aussage Schammerts 
habe dieser Bericht, der seit 2008 
vorliege, damals in der Öff entlichkeit 
wenig Echo gefunden. Das sei ein 
Manko, denn der Bericht befasse 
sich mit der drängenden Frage, wie 
Nahrungsmittelerzeugung in Zukunft 
aussehen mü sse, um das Überleben 
der Menschheit zu sichern. Der Vortrag 
begann mit einer „Bestandsaufnahme 
des Hungers“, nach der im Jahr 
2010 weltweit rund eine Milliarde 
Menschen vom Hunger betroff en 
waren, vorwiegend in klimatischen 
Dü rre- und politischen Krisengebieten. 
Am Beispiel von Kaff ee folgte eine 
Darstellung des Weltagrarhandels und 
der ungerechten Gewinnverteilung. 
Der dritte Punkt war der zunehmende 
Flächenverbrauch fü r den Anbau von 
Futterpfl anzen oder Pfl anzen fü r 
Agrarsprit. Der grundlegende Fehler 
sei der Anbau der armen Länder fü r den 
Weltmarkt anstatt fü r den Eigenbedarf. 

Mit der Feststellung eines dramatischen 
Strukturwandels in der hiesigen 
Landwirtschaft schlug der Referent 
den Bogen nach Deutschland zurü ck. 
Die Schlussfolgerung, eine Kehrtwende 
in der Agrarpolitik sei zwingend 
notwendig, war dem Vortrag zwar zu 
entnehmen, doch die angekü ndigten 
Konsequenzen fü r die lokale 
Landwirtschaft kristallisierten sich 
letztendlich erst in der anschließenden 
Diskussion heraus. 
Der Verbraucher selbst könne nur 
ü ber die Politik Einfl uss nehmen oder 
ü ber sein eigenes Konsumverhalten. 
Der Gemeinderat der Weingartener 
Bü rgerbewegung, Hans-Martin 
Flinspach, brachte die Quintessenz des 
Vortrags schließlich auf den Punkt: 
regionale und saisonale Erzeugnisse 
kaufen, am besten direkt bei einem 
kleinbäuerlichen Erzeuger.
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Aus dem Gemeinderat
Zweite Änderung des 
Bebauungsplans 
„Sü dlich der Ringstraße“

Auch nach der zweiten Off enlage 
verbleibt es im Bebauungsplan 
„Sü dlich der Ringstraße“ bei den 
Änderungen, die der Gemeinderat in 
der April-Sitzung beschlossen hat. Es 
ging in allen Fällen um Anpassung 
des Baufensters an die jeweiligen 
Bauvorhaben, um Traufh öhen, Garagen 
oder Neuaufteilung des Baufensters. 
Stadtplanerin Dorothee Wiesehü gel 
fasste in jü ngster Sitzung noch einmal 
die Eckdaten zusammen und erläuterte 
die eingegangenen Stellungnahmen der 
dortigen Angrenzer. Einschränkende 
Stellungnahmen von Behörden gab es 
keine. Insgesamt werde der planerische 
Grundgedanke durch die beschlossenen 
punktuellen Änderungen nicht 
beeinträchtigt. Fast alle Einwendungen 
und Änderungswü nsche wurden als 
unbegrü ndet angesehen und in nahezu 
allen Fällen hieß es: „Es bleibt beim 
bisherigen Planentwurf“. Beispielsweise 
wü nschten die Reihenhausbesitzer der 
Josef-Wolf-Straße einen Weg hinter 
dem Haus. Dem brauche nach Aussage 
von Wiesehü gel nicht entsprochen 
zu werden, da zwei Rettungswege 
gewährleistet seien. Ebenfalls erläuterte 
die Planerin, die Sorge der Besitzer 
von Niedrigenergiehäusern, durch die 
Genehmigung einer nachbarlichen 
Grenzbebauung erhalte das eigene Haus 
nun zu wenig Sonneneinstrahlung, sei 
unbegrü ndet. Eine Computersimulation 
habe das klar ergeben. Auch die 
bisherigen Schallschutzmaßnahmen 
seien ausreichend. Die von 
Grundstü cksbesitzern gewü nschte 
Erhöhung der Stellplätze pro 
Wohneinheit könne nicht genehmigt 
werden, da sonst alle Anwohner zwei 
Stellplätze auf dem eigenen Grundstü ck 
nachweisen mü ssten, was eine Härte 
bedeute. Der Bitte um Verbreiterung 
eines Baufensters von 8,5 auf neun 
Meter werde nachgekommen. Ein 
Bauherr aus der Pfarrer-Nikolaus-
Straße fü rchtet um die Gesamtqualität 
seines Wohngebiets, wenn weitere 
Reihenhäuser die Belegung verdichten. 
Dem sei nicht so, war zu hören. Es seine 
keine weiteren Hausgruppen geplant. 
Einzig die Dachneigung rief Diskussion 
im Gemeinderat hervor. Entgegen 
dem Vorschlag der Verwaltung, die 

Dachneigung fü r das gesamte Gebiet 
fü r Satteldächer und Pultdächer auf 
12 bis 45 Grad festzusetzen, beschloss 
das Gremium eine Mindestneigung 
fü r alle Dachformen von 16 Grad. Der 
anschließende Satzungsbeschluss 
erfolgte einstimmig.

Keine Überfü hrung am 
Bahnü bergang Häcker!

Schon mehrfach hat der Weingartner 
Gemeinderat bekundet, fü r eine 
Trassenfü hrung am Bahnü bergang 
Häcker komme einzig und allein nur 
eine Strassenunterfü hrung und keine 
Brü cke fü r den Autoverkehr – „eindeutig: 
Straße unter der Schiene“ – in Frage. 
Doch waren diese Äußerungen bisher 
nur Willensbekundungen, noch nie 
wurde ein formeller Beschluss gefasst. 
Bü rgermeister Eric Bänziger erklärte, 
um gegenü ber den Verfahrensbeteiligten 
entsprechend argumentieren zu 
können, sei ein dementsprechendes 
Votum des Gemeinderates erforderlich. 
Damit solle ein eindeutiges Signal an 
die Planer gesetzt werden, dass nur 
einer Unterfü hrung zugestimmt werde. 
Diesem Manko wurde in jü ngster 
Sitzung abgeholfen. Der einstimmigen 
Abstimmung war ein Antrag der WBB 
auf Erweiterung der Beschlussfassung 
vorausgegangen.
Bettina Lichter trug vor, im Fall, 
dass die Neutrassierung der L 559 im 
Planfeststellungsverfahren als Brü cke 
aufgenommen werde, sei es konsequent, 
das ganze Vorhaben abzulehnen. 
Bänziger nahm die Formulierung als 
Erweiterung des Antrags auf, aber die 
Mehrheit der Gemeinderäte lehnte 
das ab. Es sei „politisch unklug“, sagte 
Erich Völker (CDU), denn dann gebe es 
hinterher gar keine Straße. Weingarten 
brauche diese aber unbedingt. Monika 
Lauber (Grü ne) fand diesen Vorschlag der 
WBB „die logische Konsequenz“, die SPD 
dagegen wollte ihn erst prü fen. Wolfgang 
Wehowsky meinte, mit Blick auf die 
Aussage der Landesregierung, derzeit 
seien keine Gelder fü r Ortsumfahrungen 
vorgesehen, sei zu befü rchten, dass 
mit diesem Antrag der WBB das 
Straßenprojekt fü r immer gekippt 
werde. Die Räte lehnten den Antrag der 
WBB mehrheitlich ab und beschlossen 
dann einstimmig, vorerst bei der 
vorgesehenen Formulierung, „Forderung 
nach einer Unterfü hrung“, zu bleiben.

Manchmal ist „ganz schnell“ 
eben doch nicht schnell.

„Nur gerade mal eben kurz zum Bäcker, 
geht doch echt schnell“ denkt sich 
so mancher Autofahrer. Leider ist 
in unmittelbarer Nähe der Ladentü r 
gerade kein Parkplatz frei. Aber weil er 
wirklich nicht lange von seinem Auto 
wegbleiben will, schaltet er kurzerhand 
die Warnblinkanlage ein und parkt in 
der zweiten Reihe. - Ach Gott, damit 
hat er nicht gerechnet! Im Laden sind 
vier, fü nf Kunden vor ihm und die 
Verkäuferin ist im Moment ganz allein. 
Draußen steht sein Auto und weil 
gerade Berufsverkehrszeit ist, hat sich 
schon eine hü bsche Schlange dahinter 
gebildet. Vorbeifahren ist schwierig, 
weil der Gegenverkehr abgewartet 
werden muss. Verstehen Sie, dass die 
anderen jetzt ungeduldig werden? 
Fehlen eigentlich nur noch Fußgänger, 
die zwischen den wartenden Autos 
durch die Straße ü berqueren wollen 
und das Risikopotenzial steigt.
Die Straßenverkehrsordnung sagt, dass 
Parken in der zweiten Reihe generell 
unzulässig ist. Einzige Ausnahme 
gilt fü r Taxen, um Fahrgäste ein- und 
aussteigen zu lassen.

Impressum:
Herausgeber:
Gemeindeverwaltung Weingarten (Ba-
den)
Telefon 07244-70200
Verantwortlich für den amtlichen und 
redaktionellen Teil ist der Bürgermeister

Produktion, Druck und Vertrieb:
DG Druck GmbH, Werner-Siemens.Str. 8
76356 Weingarten (Baden) Tel.: 07244-
70210

Verantwortlich für den Anzeigenteil ist 
Norbert Gablenz

Anzeigenannahme:
DG Druck GmbH, Werner-Siemens.Str. 8
76356 Weingarten (Baden) Tel.: 07244-
70210
www.turmbergrundschau.de
info@turmbergrundschau.de

Verantwortlich für den 
Vertrieb:
DG Druck GmbH, Werner-Siemens.Str. 8
76356 Weingarten (Baden) Tel.: 07244-
70210

Abonnementpreis:
Gedruckte Version 26,50 Euro 
E-Paper Version 22,35 Euro
Kombi-Version 28,50 Euro
jährliche Preise inkl. 7% MwSt.
Einzelverkaufspreis: 0,70 Euro
Kündigung des Abonnements nur zum 
Halbjahresende möglichwww.turmbergrundschau.de



7Aktuelles aus Weingarten 14. Juli 2011   -   Nr.  28Turmberg-Rundschau

Was bedeutet BSV?

BSV bedeutet Behindertensportverein, 
der sich um körperlich Behinderte als 
auch um ältere Menschen, die fi t bleiben 
wollen, bemü ht. Unser Sportverein 
ist kein herkömmlicher Sport- oder 
Turnverein, sondern ist gezielt fü r 
die besagten Menschen ausgerichtet: 
Frauen und Männer. Dazu gehören 
korrekte Trainings- und körperliche 
Fitnesseinheiten unter professioneller 
Leitung. Geselligkeit schaff t Entspannung 
und innere Ruhe, soziale Kontakte bringen 
neue Anregungen und sorgen fü r positive 
Emotionen. Sie ermutigen, gemeinsam 
in die Gesellschaft zurü ckzufi nden und 
sich schneller zu integrieren. Sport und 
Bewegung sprechen die Mitwirkenden 
an und schaff en Kontakte und 
Freundschaften ü ber den Sport hinaus. 
Wer im Alter etwas tut, wirft Ballast ab. 
In einem Bericht ü ber Pilgerwege von 
Angela Meyer-Barg steht geschrieben: 
„Es geht nicht darum, zu messen und 
zu bewerten. Jeder fi ndet sein Tempo, 
irgendwann kommt jeder an. Der Kopf 
wird freier.“ Das wollen wir an unseren 
Übungsabenden oder auch in Gesprächen 
vermitteln.

Unser Verein und unsere Arbeit:

Die orthopädische Gymnastik 
(Hallengymnastik) in der Walzbachhalle 
und die Wassergymnastik, die bislang 
in Spöck stattfand, soll zukü nftig in das 
Schwimmbad der Walzbachhalle verlegt 
werden. (Einzelheiten hierü ber erfolgen 
demnächst in einer der Ausgaben der 
Turmberg-Rundschau.). Die folgenden 
Übungsleiter und –leiterinnen sind dafü r 
verantwortlich: Sabine Bauch, Evelyn 
Baumann, Jü rgen Baumann, Richard 
Geggus. An diesen Übungsabenden 
werden besonders beachtet und 
trainiert: Koordinationsfähigkeit, 
Reaktion, Beweglichkeit der Wirbelsäule, 
Bewegung, Gleichgewicht, Ausdauer 
und Kraftaufb au. Dadurch bewahren 
die Menschen Selbständigkeit und 
Selbstvertrauen so lange als möglich.

Der Vorsitzende der Gesellschaft fü r 
Gehirntraining, Dr. Siegfried Lehrl, 
schreibt: „Bewegung bringt die grauen 
Zellen auf Trab. Wer beim Denken mit 
den Beinen wippt, Kaugummi kaut 
oder beim Lesen geht, steigert seine 
Aufnahmefähigkeit, regelmäßiger 
Ausdauersport sorgt fü r eine bessere 
Durchblutung des Gehirns.“

Die Übungen fü r die Herzsportgruppe 
werden in Anwesenheit unseres 
Vereinsarztes Volker Werner und der 
Sportü bungsleiterin Heike Bü rklin in 
der Kleiberit-Arena durchgefü hrt und 

umfassen alle Bewegungsabläufe von 
Kopf bis Fuß. Die Teilnehmer in dieser 
Gruppe beteiligen sich dergestalt, dass 
sie nur die Übungen mitmachen, die ihre 
Gesundheit gestattet. Alle Übungen fü r 
diese Gruppe sind individuell fü r jeden 
Einzelnen ausgearbeitet.

„Nach dem Ausdauertraining wird der 
Puls gemessen, denn es ist wichtig, dass 
sich der Patient an den vom behandelnden 
Arzt empfohlenen Pulswerten orientiert, 
damit er sie beachtet und auch umsetzt. Er 
soll seine Herzfrequenz bewusst erleben 
und seine Körperreaktionen beobachten, 
um auf diesem Wege sich selbst und seine 
Belastbarkeit verlässlich einschätzen zu 
lernen“, so der Vereinsarzt Volker Werner. 

Einmal jährlich werden alle aktiven 
Mitglieder sporttauglich von dem 
Vereinsarzt Dr. med. Klaus Stark 
untersucht. Das Resultat der 
Untersuchungen wird dem Badischen 
Behindertensportverband mitgeteilt.

Während der Sommerpause (28. Juli bis 09. 
September) fi nden keine Übungsstunden 
statt, aber wir radeln wöchentlich 
und treff en uns immer mittwochs 
am Feuerwehrhaus um 18.00 Uhr. 
Gewöhnlich radeln wir nach Grötzingen 
und erleben so manches kleine Wunder 
entlang des Wegrandes: seltene Käfer, 
Pfl anzen und Blumen, wir hören das 
Zwitschern der Vögel, das Rauschen 
oder gar das Flü stern der Bäume. 
Unsere abendliche Radtour endet beim 
Boulen und einem kü hlen Trunk in der 
Gärtnerklause im Kleingartenverein. Wir 
wü rden uns freuen, auch „Radlerinnen“ 
begrü ssen zu dü rfen.

Noch eine kleine Geschichte aus 
der Vergangenheit: Ende der 80er 
Jahre erhob sich im VdK (Verein 
der Kriegsbeschädigten) die Frage, 
ob man nicht den rein männlichen 
Behindertensportverein in einen 
gemischten Verein umwandeln sollte; 
denn die Mitgliederzahl reduzierte 
sich aus Altersgrü nden drastisch, und 
ein gemischter Verein wü rde auch das 
Umfeld verändern und diesen Verein 
am Leben erhalten. Ein Jahr später 
kam die Antwort, festgehalten in 
einem Protokoll: Vorschlag abgelehnt! 
Keine Veränderungen! Doch die Zeiten 
haben sich geändert, und wir – Frauen 
und Männer – wollen uns gemeinsam 
„bewegen“, fü r körperliche und geistige 
Fitness und fü r die Seele etwas tun. 
Schauen Sie doch einmal herein und 
machen Sie mit.
Margret Moussa
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Inkrafttreten der Satzungen 
über die 2. Änderung
a) des Bebauungsplanes „Südlich 

der Ringstraße“  im vereinfachten
Verfahren nach § 13 BauGB und 

b) der örtlichen Bauvorschriften 
zum Bebauungsplan „Südlich der
Ringstraße“ 

Der Gemeinderat der Gemeinde 
Weingarten (Baden) hat am 11. Juli 2011 in 
öff entlicher Sitzung

a) die 2. Änderung des Bebauungsplans 
„Südlich der Ringstraße“ im 
vereinfachten Verfahren nach § 13 
BauGB als Satzung beschlossen

b) die 2. Änderung der örtlichen 
Bauvorschriften zum Bebauungsplan 
„Südlich der Ringstraße“ gem. § 74 
Abs. 7 LBO als Satzung beschlossen.

Der räumliche Geltungsbereich ist im 
folgenden Kartenausschnitt dargestellt.

Maßgebend ist der Lageplan des Bebauungs-
planes in der Fassung vom 11.07.2011.

Die 2. Änderung des  Bebauungsplans 
„Südlich der Ringstraße“ und die 2. 
Änderung der örtlichen Bauvorschriften 
zum Bebauungsplan „Südlich der 
Ringstraße“ treten mit dieser 
Bekanntmachung in Kraft (vgl. § 10 Abs. 
3 BauGB, § 74 Abs. 7 LBO).

Die Satzungen können einschließlich 
Begründung beim Bürgermeisteramt 
Weingarten (Baden), Marktplatz 2, 
Ortsbauamt, Zimmer 19, während der 
üblichen Dienststunden eingesehen 
werden. Jedermann kann die Satzungen 
einsehen und über ihren Inhalt Auskunft 
verlangen.

Hinweise:
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 
Satz 1 und 2 BauGB über die Fälligkeit 
etwaiger Entschädigungsansprüche, 
deren Leistung schriftlich beim 
Entschädigungspfl ichtigen zu beantragen 
ist, und des § 44 Abs. 4 BauGB über das 
Erlöschen von Entschädigungsansprüchen 
wird hingewiesen.

Eine Verletzung der in § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 
- 3 BauGB und Absatz 2 BauGB bezeichneten 
Verfahrens- und Formvorschriften sowie
Mängel der Abwägung nach § 214 Abs. 3
Satz 2 BauGB sind gemäß § 215 Abs. 1 Nr.
1 - 3 BauGB unbeachtlich, wenn sie nicht
innerhalb von einem Jahr seit dieser
Bekanntmachung schriftlich gegenüber
der Gemeinde gemacht worden sind. Bei der 
Geltendmachung ist der Sachverhalt, der
die Verletzung oder den Mangel begründen 
soll, darzulegen.

Nach § 4 Abs. 4 Gemeindeordnung für 
Baden-Württemberg gelten die Satzungen 
- sofern sie unter der Verletzung von
Verfahrens- und Formvorschriften 
der Gemeindeordnung oder auf Grund 
der Gemeindeordnung ergangenen 
Bestimmungen zustande gekommen sind - 
ein Jahr nach dieser Bekanntmachung als 
von Anfang an gültig zustande gekommen.

Dies gilt nicht, wenn

1. die Vorschriften über die Öff entlichkeit
der Sitzung, die Genehmigung oder
die Bekanntmachung der Satzungen
verletzt worden sind,

1. der Bürgermeister den Beschlüssen
nach § 43 Gemeindeordnung wegen
Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,
oder wenn innerhalb eines Jahres
seit dieser Bekanntmachung die
Rechtsaufsichtsbehörde die Beschlüsse
beanstandet hat oder die Verletzung
von Verfahrens- und Formvorschriften
gegenüber der Gemeinde unter
Bezeichnung des Sachverhalts, der die
Verletzung begründen soll, schriftlich
geltend gemacht worden ist.

Weingarten (Baden), den 14. Juli 2011

Eric Bänziger 
Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachungen

BHM Planungsgesellschaft mbH
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Südlich der Ringstraße
2. Bebauungsplan-Änderung 
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PLANZEICHEN
1. Art der baulichen Nutzung (§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB)

Allgemeines Wohngebiet (§ 4 BauNVO)WA

2. Maß der baulichen Nutzung (§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB)

 GRZ

Maximale Traufhöhe (m)

Grundflächenzahl

3. Bauweise und überbaubare Grundstücksgrenze (§ 9 Abs. 1 Nr. 2 BauGB)

Baugrenze

Offene Bauweise (§ 22 Abs. 2 BauNVO)

4. Verkehrsflächen (§ 9 Abs. 1 Nr. 11 BauGB)

Verkehrsfläche besonderer Zweckbestimmung: Öffentliche Stellplätze

Straßenbegrenzungslinie

Verkehrsgrünfläche

5. Grünflächen (§ 9 Abs. 1 Nr. 15 und Nr. 25a BauGB)

Öffentliche Grünfläche

Pflanzgebot für Bäume

Baugestaltung (§74 LBO)

VERFAHRENSVERMERKE

Aufstellungsbeschluss 
Der Beschluss zur 2. Änderung des Bebauungsplanes samt örtlicher Bauvorschriften gemäß 
§ 2 Abs. 1 BauGB im einfachen Verfahren gemäß § 13 BauGB erfolgte am 08.11.2010.

Entwurfsbilligung und Offenlagebeschluss
Die Billigung des Entwurfs zur 2. Änderung des Bebauungsplanes samt örtlicher 
Bauvorschriften und der Begründung sowie der Beschluss über die öffentliche Auslegung 
erfolgte am 18.04.2011.

Ortsübliche Bekanntmachung der öffentlichen Auslegung
Die Bekanntmachung der öffentlichen Auslegung des Entwurfs der Bebauungsplanänderung 
samt örtlicher Bauvorschriften und der Begründung erfolgte durch Bekanntmachung im 
Amtsblatt am 21.04.2011.

Öffentliche Auslegung
Die öffentliche Auslegung des Entwurfs der Bebauungsplanänderung samt örtlicher 
Bauvorschriften und der Begründung gemäß § 3 Abs. 2 BauGB erfolgte vom 02.05.2011 bis 
zum 03.06.2011.  

Beteiligung der Behörden, der sonstigen Trägen öffentlicher Belange sowie der 
Nachbargemeinden
Die Beteiligung der Behörden, der sonstigen Trägen öffentlicher Belange sowie der 
Nachbargemeinden gem. § 4 Abs. 2 BauGB und § 2 Abs. 2 BauGB erfolgte vom 06.05.2011 
bis zum 06.06.2011.      

Abwägung und Satzungsbeschluss
Die Beratung und Beschlussfassung über die Abwägung der eingegangenen 
Stellungnahmen aus der öffentlichen Auslegung und der Beteiligung der betroffenen 
Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange sowie der Nachbargemeinden und der 
Satzungsbeschluss der 2. Bebauungsplan-Änderung samt örtlicher Bauvorschriften durch 
den Gemeinderat gemäß § 10 Abs. 1 BauGB erfolgte am 11.07.2011.

Bekanntmachung und Inkrafttreten
Der Satzungsbeschluss gemäß § 10 Abs. 3 BauGB wurde am 14.07.2011 ortsüblich 
bekanntgemacht.

Der Bebauungsplan ist somit am 14.07.2011 in Kraft getreten.

Ab diesem Zeitpunkt wird der Bebauungsplan gemäß § 10 Abs. 3 BauGB zu jedermanns 
Einsicht im Rathaus der Gemeinde Weingarten bereit gehalten und über seinen Inhalt auf 
Verlangen Auskunft gegeben.

Es wird bestätigt, dass der Inhalt dieses Bebauungsplanes mit seinen Festsetzungen durch 
Zeichnung, Farbe, Schrift und Text mit den hierzu ergangenen Beschlüssen des 
Gemeinderates übereinstimmt und dass die für die Rechtswirksamkeit maßgebenden 
Verfahrensvorschriften eingehalten worden sind.

Gemeinde Weingarten 

Eric Bänziger
Bürgermeister

AUSFERTIGUNGSVERMERK

Flachdach

o

Art der baul. Nutzung Gebäudehöhe 

Bauweise Dachform
Grundflächenzahl

Nutzungsschablone

FD

Mischgebiet (§ 6 BauNVO)MI

TH

Abgrenzung unterschiedlicher Nutzung (§ 1 Abs. 4 BauNVO)

WA
2 Wo

Beschränkung der Zahl der Wohnungen (§ 9 Abs. 1 Nr. 6 BauGB)

TH  v

TH  r

Maximale Traufhöhe an der Gebäudevorderseite

Maximale Traufhöhe an der Gebäuderückseite

- Nur Einzelhäuser und Doppelhäuser zulässig - 

- Nur Einzelhäuser zulässig - 

- Nur Hausgruppen zulässig -

ED

E

H

Verkehrsfläche besonderer Zweckbestimmung: Befahrbarer Wohnweg Verkehrsfläche ohne 
Trennung der Verkehrsarten

Umgrenzung von Flächen für Nebenanlagen gemäß Planeinschrieb
(§ 9 Abs. 1 Nr. 4 und 22 BauGB)

St/ Cp/ Ga Stellplätze (St)/ Carport (Cp)/ Garage (Ga)

Gemeinschaftsanlagen für Stellplätze (St)/ Carports (Cp)/ Garagen (Ga)GSt/ GCp/
GGa

6. Sonstige Darstellungen und Festsetzungen

Umgrenzung der Flächen für Vorkehrungen zum Schutz gegen schädliche 
Umwelteinwirkungen (§ 9 Abs. 1 Nr. 24 BauGB)

Passive Lärmschutzmaßnahmen:
- geeignete Grundriss- und Baukörpergestaltung
  (z.B. Aufenthaltsräume von der Lärmquelle abgewendet,     
Wintergarten als Pufferzone, Begrünung der Gebäudefassade)
- Dimensionierung der Außenbauteile nach DIN 4109
 (z.B. Schallschutzfenster)

Grenze des räumlichen Geltungsbereichs für den Textteil

Grenze der räumlichen Teiländerungsbereiche des zeichnerischen Teils

Firstrichtung
SD Satteldach
PD Pultdach
D Geneigtes Dach

Bohrloch mit Kennzeichnung und Freihaltebereich (R = 5,0 m)

MüllabholplatzM

3

Freizuhaltendes Sichtfeld

Böschung



Säuglings- und 
Kleinkindsprechstunde des 
Landratsamts Karlsruhe

Frau Rösch vom Landratsamt Karlsruhe 
steht bei allen Fragen und Unsicherheiten 
zu Entwicklung und Erziehung Ihres 
Kindes zur Verfü gung. Wenn Ihr Baby/
Kleinkind zum Beispiel unruhig ist, viel 
weint, schreit, wenig schläft, sich allein 
nicht beschäftigen will oder trotzt erhalten 
Sie Ideen, Anregungen und praktische 
Tipps fü r den Alltag.

Wo?  Im Rathaus Weingarten, Raum 
„Katzenberg“ 2. OG

Wann? Dienstag, 19.07.2011
Fü r wen?  Mü tter/Väter von Säuglingen 

und Kleinkindern (0-3 Jahre) – 
kostenfrei

Fü r Rü ckfragen steht Frau Rösch unter 
der Telefonnummer 0721/936-7614 zur 
Verfü gung.

Rentenberatung im Rathaus

Der Versichertenberater der Deutschen 
Rentenversicherung Baden-Wü rttemberg, 
Herr Häge kommt ins Rathaus nach 
Weingarten. Die Sprechstunde fi ndet am 
Dienstag, 19. Juli 2011 statt. Anmeldungen 
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Diese Woche in Weingarten
___________________________________________________________________

17.07.: Ev. Kirche/ Kleines Konzert
15. - 18.07.:   SV Germania/ Schlacht- und Wiesenfest / Gelände

Kleiberit-Arena

Das Bü rgerbü ro informiert:

Bald ist es wieder soweit; der Urlaub 
oder die nächste Reise sind schon 
geplant. Doch hat Ihr Reisepass oder  
Ihr Personalausweis noch Gü ltigkeit?

Fü r den Ausweis oder den 
Pass benötigen Sie je ein 
biometrietaugliches Passfoto sowie 
einen Identifi kationsnachweis 
(Geburtsurkunde, Personalausweis 
oder Reisepass).

„Muss es auch mal schneller gehen, 
kann dies nur per Express geschehen.“

R e i s e p ä s s e 
können bei 
E x p r e s s -
B e s t e l l u n g 
i n n e r h a l b 
von 3-4 
Arbeitstagen 
ausgehändigt 
w e r d e n . 
Fü r Kurz-
e n t s c h l o s -
sene können 
fü r Reisen 

innerhalb Europas auch vorläufi ge 
Reisepässe (nur 1 Jahr Gü ltigkeit) oder 
vorläufi ge Personalausweise ausgestellt 
werden (vorläufi ger Personalausweise 
nur in Verbindung mit Antrag eines 
neuen Personalausweises möglich).
Die Wartezeiten fü r Personalausweis 
oder Reispass liegen derzeit bei etwa 3 
Wochen.

Fü r weitere Auskü nfte steht Ihnen das 
Bü rgerbü ro, Tel. 7020-0, gerne zur 
Verfü gung

Gebü hrentabelle:
- Kinderreisepass 13,00 €
-  Personalausweis fü r Personen

bis 24 Jahre 22,80 €
-  Personalausweis fü r Personen

ab 24 Jahre 28,80 €
-  vorläufi ger Personalausweis 10,00 €

(nur in Verbindung mit PA)
- Reisepass bis 26 Jahre 37,50 €
- Reisepass ab 26 Jahre 59,00 €
- Express-Reisepass 32,00 € (zusätzlich)
- Pass mit 48 Seiten 22,00 € (zusätzlich)
- vorläufi ger Reisepass 26,00 €

      Ferienspaß 2011
Ausgabe des Ferienpasses

Hallo Mädchen und Jungs aus Weingarten! 

Von Montag, 25.07.2011 bis Donnerstag, 
28.07.2011 könnt Ihr im Rathaus Zimmer 14
zum Preis von 5,00 Euro euren Ferienpass und 
Button abholen.  
Bitte bezahlt auch gleichzeitig die 
Kursgebühren für „Modellieren mit Ton“, 
„Selbstbehauptung für Mädchen“ sowie die 
Buskosten für die Veranstaltung 
„Freizeitpark“. 

Der Ferienpass beinhaltet zugleich eine 
Unfall- und Haftpflichtversicherung.  

Für Fragen steht Euch 
Herr Haggenmüller, Tel.: 07244 - 7020 61, 
zur Verfügung. 

werden im Rathaus, Bü rgerbü ro, Tel. 
07244 / 7020-0 entgegengenommen. Ort 
der Beratung ist der Raum Petersberg 
im Dachgeschoss des Rathauses in 
Weingarten. Hierzu können Sie gerne 
den Fahrstuhl benutzen, der sich im 
Nachbargebäude rechts neben dem 
Hintereingang befi ndet.

Sperrmaßnahmen Ringstraße 
wegen Schlacht- und 

Wiesenfest 15. – 18. Juli 2011

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner, 
liebe Verkehrsteilnehmer,

von Freitag, 15. Juli 2011, 8.00 Uhr 
bis Montag, 18. Juli 2011, 23.00 Uhr 
werden aufgrund des Schlacht- und 
Wiesenfestes der SV Germania folgende 
Verkehrslenkungsmaßnahmen durchge-
fü hrt:

Im Teilabschnitt der Ringstraße zwischen 
Einmü ndung Kanal- und Mozartstraße 
wird eine Vollsperrung eingerichtet.
Die Umleitung  erfolgt ü ber die Kanalstraße, 
Dörnigweg und Mozartstraße.

Bitte an alle Einwohner und 
Verkehrsteilnehmer:
Durch die o.g. Maßnahmen kann 
es zeitweise zu Beeinträchtigungen 
des Verkehrsfl usses kommen. Eine 
entsprechende Beschilderung wird 
aufgestellt. Wir bitten die Anwohner um 
Verständnis sowie die Verkehrsteilnehmer 
darum entsprechend mehr Zeit 
einzuplanen.

Vielen Dank.

Eric Bänziger
Bü rgermeister

Zwetschgenversteigerung 
der Gemeinde

Die Gemeinde hat einige Lose Zwetschgen zu 
versteigern. Interessierte treff en sich hierzu 
am Samstag, 16. Juli 2011 ab 9 Uhr beim 
Bauhof in der Dörnigstraße.
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Pfl egeberatung im Rathaus

Die Pfl egeberatung der Sozialstation 
Stutensee-Weingarten im Wechsel mit 
der AWO fi ndet jeden 2. und 4. Dienstag im 
Monat von 15.30 bis 17.30 Uhr im Rathaus 
Weingarten statt. Der nächste Termin ist 
Dienstag, 26. Juli 2011.
Die kostenfreie Pfl egeberatung informiert, 
unterstü tzt und begleitet Sie,

-  wenn Sie sich ganz allgemein rund um
das Thema Pfl ege informieren möchten,

- wenn Sie sich ü berlastet fü hlen

-  wenn Sie vor der Entlassung 
aus dem Krankenhaus oder der 
Rehabilitationseinrichtung die häusliche 
Pfl egesituation klären mü ssen,

-  wenn Sie Informationen zu Hilfsmitteln
benötigen oder das Wohnumfeld
anpassen möchten,

-  wenn Sie sich im Vorfeld einer
Begutachtung ü ber den Ablauf und das
Verfahren informieren wollen,

-  wenn Sie Fragen zu 
Finanzierungsmöglichkeiten Ihrer 
Pfl egesituation haben,

-  wenn Sie Informationen zur stationären,
teilstationären und ambulanten 
Betreuung und Versorgung benötigen,

-  wenn Sie wissen möchten, welche
Angebote zur Unterstü tzung und 
Entlastung pfl egender Angehöriger
bestehen,

-  wenn Sie sich ü ber ehrenamtliche Dienste 
und Kontakte zu Selbsthilfegruppen
informieren möchten.

Anmeldungen können unter folgenden 
Rufnummern vereinbart werden:
AWO, Tel. 07244/7054106
Sozialstation, Tel. 07244/94111

Treff punkt 60 plus/minus

Montag, 18.07.2011, 
15.00 Uhr: Treff  im Cafe Neff .

Mittwoch, 20.07.2011, 
9.30 Uhr, Bildungszentrum Karlsruhe, 
Ständehausstr. 4: Die Frauenkirche in 
Dresden. Aspekte zu ihrem Wiederaufb au. 
Beitrag 5.-- Euro.

Donnerstag, 21.07.2011, 
14.30 Uhr. DRK-Heim: Seniorennachmittag. 
Saisonabschluß-Fest.

Donnerstag, 21.07.2011, 
9.30 Uhr: Seniorenwanderung des TSV. 
Siehe dazu Vereinsnachrichten.

Donnerstag, 21.07.2011, 
14.00 Uhr, Geritarisches Zentrum Dia-
konissenkrankenhaus Rü ppurr Mobilität 
erhalten - Stü rzen gezielt vorbeugen. 
Referentin: Frau Dr. med. Brigitte R. Metz.

Jeden Dienstag, 14.30 Uhr, 
Schulkü che: Vorsetz.

Jeden Freitag, 9.00 Uhr, 
Gymnastik fü r jedermann in der Kleiberit-
Arena. Beitrag 2.-- Euro.

Jeden Mittwoch, 9.00 Uhr, 
AWO-Heim: Tänze im Kreis.

Jeden Montag, 18.30 Uhr, 
unter Anleitung einer Fachkraft, 
Funktionstraining im E-Bau der Schule.

Jeden Dienstag fährt ein Bus zur 
Warmwassergymnastik nach Bad Min-
golsheim. Auskü nfte, auch ü ber das 
Funktionstraining, bei Frau Langendörfer 
von der Rheuma-Liga, Tel. 2444.

Ansprechpartner 
im Ortsseniorenrat: Frau Bacher, Tel. 1780 
oder Frau Rauch, Tel. 4882.

Nachbarschaftshilfe: 
Wenn Sie Fragen haben, oder Hilfe 
brauchen, sprechen Sie mit Frau Streit, 
Tel. 8482 oder Frau Flor, Tel. 737279, jeweils 
montags und donnerstags von 9.00 bis 
10.00 Uhr.

Bitte beachten, 

der Anzeigen-
schluss 

ist dienstags, 
17.00 Uhr

Briefbogen 
Rechnungsformulare

Visitenkarten 
Prospekte 

Folder
Broschüren 

Plakate 
SK-Etiketten

SD-Sätze 
Etiketten 
Beileger 
Blocks
Bücher 
Kuverts 

Kalender 
Karten
Mailing 
Mappen 
Register 

Urkunden
Versandtaschen

DG Druck GmbH
76356 Weingarten/Baden
Werner-Siemens-Str. 8
Telefon 0 72 44 | 70 21-0
Telefax 0 72 44 | 70 21-22

E-Mail: info@dg-druck.de
www.dg-druck.de

www.turmbergrundschau.de
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„Geht Dir Rat aus, geh ins Rathaus“
lautet die Inschrift auf dem Weingartener Rathaus.

Tatsächlich ist Ihr Rathaus ein 
modernes Dienstleistungszentrum, 
in dem freundliche und kompetente 
Ansprechpartner Ihnen in Ihren 
persönlichen Angelegenheiten als Bü rger 
Auskunft geben und weiterhelfen können. 
Darü ber hinaus erfordert die Verwaltung 
einer knapp 10 000 Einwohner großen 
Kommune einen Stab von qualfi zierten 
Mitarbeitern in verschiedenen 
Sachgebieten. Wir laden Sie ein zu einem 
Besuch im Rathaus und werden Ihnen an 
dieser Stelle in lockerer Reihenfolge die 
dort arbeitenden Menschen und deren 
jeweiliges Aufgabengebiet vorstellen.

Personalamt: 
Olga Diede und Lisa-Marie Hormuth

sind beide noch neu im Rathaus, seit 
dem1. Juli beschäftigt und arbeiten 
beide im Personalamt der Gemeinde. 
Das Personalamt ist die Servicestelle 
fü r die Beschäftigten im Rathaus und 
erste Anlaufstelle fü r alle persönlichen 
Belange.

Gemeinsam mit ihrer Kollegin Lisa-Marie 
Hormuth fü hrt Olga Diede die monatliche 
Lohn- und Gehaltsbuchhaltung 
der Mitarbeiter. Sie ziehen die 
Sozialabgaben ab, halten Kontakt mit den 
entsprechenden Behörden und fü hren die 
Personalakten. Dabei sind sie natü rlich 
nicht nur fü r die innerhalb des Hauses 

Beschäftigten zuständig, sondern fü r 
alle, die in Weingarten fü r die Gemeinde 
tätig sind: die Reinemachefrauen in 
der Schule, der Wassermeister in der 
Carix-Anlage oder der Betriebsleiter der 
Kläranlage seien als Beispiele genannt. 
Auch die Sicherheit und Gesundheit im 
Rathaus fällt in den Aufgabenbereich 
der beiden Mitarbeiterinnen. Bekommt 
beispielsweise eine Kollegin häufi g 
Erkältungen, weil ihr Schreibtisch im 
Kaltluftbereich steht, so kann sie das 
dem Personalamt melden und um eine 
Veränderung bitten.

Außerdem haben die beiden fü r eine 
reibungslose Fortsetzung der Arbeit 
zu sorgen, wenn ein Mitarbeiter 
abwesend ist. Konkret bedeutet das, die 
Urlaubspläne zu koordinieren, schauen, 
wer bei plötzlichen Krankheitsfällen 
einspringen kann und bei länger 
dauernden Krankheitsabwesenheit 
eventuell fü r eine Vertretung sorgen. 
Ebenso mü ssen sie ermöglichen, dass 
jemand eine Fortbildung absolvieren 
kann und das Entsprechende anbieten, 
damit die Kenntnisse stets auf dem 
neuesten Stand sind.

Lisa-Marie Hormuth ist außerdem 
noch die stellvertretende Sekretärin 
des Bü rgermeisters und kü mmert 
sich um die Ganztagesbetreuung der 
Weingartener Kinder. Sie nimmt die 

Anmeldungen fü r die Ferienbetreuung 
entgegen und hat im Auge, dass stets alle 
– gemeindlichen, nicht die kirchlichen –
Betreuungseinrichtungen personell gut
abgedeckt sind.

Olga Diede ist neben der Personalarbeit 
fü r die Organisation von Veranstaltungen 
und Empfängen zuständig. Ihre erste 
große Herausforderung wird das Wein- 
und Straßenfest sein. Es fängt an mit der 
Auswahl der Dirndl fü r die Kandidatinnen 
und reicht ü ber die Bestellung der Kutsche 
und die Bereitstellung der Wahlurne 
bis zu den Blumensträußen nach der 
Wahl – und tausend andere Dinge. Olga 
Diede lebt seit 2008 in Karlsruhe und 
hat einen Diplomabschluss in Slavistik 
und Betriebswirtschaft mit dem 
Vertiefungsfach Personalwesen und 
Arbeitswissenschaft. Sie war bisher in der 
Personalvermittlung tätig und hat zuletzt 
die Niederlassung geleitet.

Lisa-Marie Hormuth kommt aus 
Philippsburg und hat dort die Ausbildung 
zur Verwaltungsfachangestellten
absolviert. Nach Beendigung der 
Ausbildung war sie ein Jahr im dortigen 
Bü rgerbü ro tätig, danach in der Agentur 
fü r Arbeit in Heidelberg. In ihrer Freizeit 
leitet sie die Kinderturnabteilung des 
Philippsburger Sportvereins.
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___________________________________________________________________

Öff nungszeiten des Bürgerbüros
___________________________________________________________________

Montag - Donnerstag   07.30 - 18.00 Uhr
Freitag  07.30 - 12.00 Uhr
darüber hinaus Montag - Donnerstag bis 20.00 Uhr  
nach vorheriger Vereinbarung, Tel. 7020-0
E-Mail: gemeinde@weingarten-baden.de
E-Mail Amtsblatt: amtsblatt@weingarten-baden.de
Homepage: www.weingarten-baden.de

Briefbogen Rechnungsformulare

Visitenkarten Prospekte Folder

Broschüren Plakate SK-Etiketten

SD-Sätze Etiketten Beileger Blocks

Bücher Kuverts Kalender Karten

Mailing Mappen Register 

Urkunden

Versandtaschen

DG Druck GmbH
76356 Weingarten/Baden
Werner-Siemens-Str. 8
Telefon 0 72 44 | 70 21-0
Telefax 0 72 44 | 70 21-22
E-Mail: info@dg-druck.de
www.dg-druck.de
www.turmbergrundschau.de
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Informationen zum Wertstoffhof der Gemein-
de Weingarten beim Bauhof, Kanalstraße 64 
(gegenü ber dem Festplatz)
Öffnungszeiten:
montags bis freitags: 09.00 - 10.00 Uhr
montags bis donnerstags: 15.30 - 16.00 Uhr
samstags: 09.00 - 13.00 Uhr

Der Wertstoffhof nimmt gebü hrenfrei entgegen:
- Papier, Pappe, Kartonagen
- Metalle (z.B. Fahrräder, Wäscheständer...)
- Altholz (Möbelholz, kein Holz aus dem Außenbereich)
- Elektrokleingeräte (keine Fernseher und keine Monitore)
- Weißes Verpackungsstyropor (nicht verschmutzt; kein Baustyropor)
- Leuchtstoffröhren, Energiesparlampen, Batterien
- Grü nschnitt in Kleinmengen
-  verwertbaren Bauschutt in Kleinmengen (bis max. 50 Liter pro

Anlieferung, das entspricht ca. 5 Eimern)

Angenommen werden zum Beispiel:
- kleine Betonteile
- Dachziegel
- Fliesen und Keramik (inkl. Sanitärkeramik)
- Ziegel und Mauerwerk
- Steine
- Gemische aus diesen Stoffen

Von der Annahme ausgeschlossen sind beispielsweise:
- Baustoffe auf Gipsbasis (Putz, Mörtel)
- Porenbeton
- Bims (Hohlblock)
- Rigipsplatten
- Asphalt
- Heraklit
- verunreinigter Bauschutt (öl, Holz, Folie, Zigarettenkippen)
- Schamottsteine aus Nachtspeicheröfen .
- Eternit, Asbest
- Bauschutt mit Tapetenresten
- Glasbausteine
Bei allen Anlieferungen auf dem Wertstoffhof ist zu beachten, dass
nur haushaltsü bliche Mengen angenommen werden; die Anliefe-
rung von vermischtem Material ist nicht zulässig, d.h. die Abfallar-
ten mü ssen getrennt voneinander abgegeben werden. Ebenso wer-
den nur Abfälle von Privatkunden aus dem Landkreis Karlsruhe
entgegengenommen.
Außerdem darf kein Restmü ll abgegeben werden! Bitte auch keine
Abfallsäcke oder Ähnliches außerhalb der Öffnungszeiten vor das
Rolltor beim Wertstoffhof stellen!

Öff nungszeiten 
Freibad

Montag bis Sonntag 
von 10 - 20 Uhr, 
Kassenschluss 19 Uhr.
Dauerkarten sind an der 
Freibadkasse erhältlich.

Während der Freibadsaison 
entfällt das Frü hschwimmen.

Eintrittspreise:
Erwachsene: 2,50 €
Ermäßigt: 1,50 €
Familienkarte 5,50 € (2 Erw. + 1 Kind)
Familienkarte 6,50 € (2 Erw. + 2 Kinder u.mehr)
Saisonkarte 50,00 €
Saisonkarte erm. 20,00 €

Recyclinganlage Dörnig
Sommeröff nungszeiten
Vom 01.04. bis 31.10.2011

Montag - Donnerstag:
7.00 Uhr -16.30 Uhr 
Freitag:
7.00 Uhr -16.00 Uhr 
Samstag:
10.00 Uhr -16.00 Uhr
Annahme von Boden, Bauschutt und Grünschnitt. 
Abgabe von Kiessand, Natursteinen, Recycling- und 
Naturbruch (0-45 mm) Pfl astersplitt, Mutterboden.

in der Turmbergschule

Sommeröff nungszeiten
Marktplatz 8
76356 Weingarten (Baden)
Tel.:07244-722994
Öff nungszeiten:
Dienstags: 8.30 Uhr -12.00 Uhr und 17.00 Uhr - 19.00 Uhr
Donnerstags: 8.30 Uhr -12.00 Uhr und 15.00 Uhr -17.00 Uhr

Wir führen Romane, Sachbücher, Koch- und Bastelbücher, 
Bilderbücher und CDs für die Kleinsten, Lesestoff  für Kinder 
jeden Alters. Die Gemeindebibliothek befi ndet sich im Kel-
ler der Turmbergschule. In den Schulferien ist deshalb keine 
Ausleihe möglich.

in der Turmbergschule

Sperrmüllbörse:
Folgende Gegenstände 

werden kostenlos abgegeben:

Esstisch mit Stü hlen (Kirschbaum), Tel. 5380; 

Fernseher (Röhrenbildschirm) Telefunken, 
Tel. 5580848;

Wir bitten die Interessenten sich selbst mit den 
Anbietern in Verbindung zu setzen.

Fundbüro:
Folgende Gegenstände wurden im 

Bürgerbüro abgegeben:

Kinderjacke Perlenohrring Samsung Handy silber
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Weingarten.
Frau Fuhrmann sprach den Familien Mut 
zu, für ihre Kinder zu beten, dass sich die 
Täufl inge immer freuen dürfen, getauft 
zu sein.
Die Pfarrer/-innen haben jeweils einen 
Aspekt zur Taufe in den Mittelpunkt 
ihrer kurzen Ansprache gestellt und der 
anwesenden Gemeinde als Impuls mit auf 
den Weg gegeben.
Herr Klebon sprach über das „Wasser“ 
und die Sündenvergebung bei der Taufe. 
Wasser reinigt, trägt und wirkt aber auch 
manchmal bedrohlich.
Herr Hoops hatte das „Wort“ in den 
Mittelpunkt gestellt, denn Taufe hat auch 
was mit Glaube zu tun und der Begegnung 
mit Jesus.
Frau Tomaides nahm sich dem 
„Geschenk“ an und betonte, dass die Taufe 
selbst Gottes größtes Geschenk an uns ist.
Frau Fuhrmann stellte zum Abschluss 
die „Gemeinde“ dar, die das Leben in der 
Gemeinschaft repräsentiert.
Sehr passend waren die bei den 
Auftritte der „Wilden Tönchen“, die 
die Besucher mit ihren schönen, 
kräftigen Kinderstimmen erfreuten 
und die musikalische Begleitung der 
Gottesdienstlieder durch die Posaunen-
chöre, die dem Gottesdienst eine feierliche 
Note gaben.
Gerd Zimmermann

DER BLICK HINTERHER
Es ist viele Jahre her. Ich war mit einer 
Gruppe in Rom; ein Bildungswerk 
machte die Fahrt, ich hatte die Fü hrung. 
Mittwoch, Audienztag. 

machen, die auch regelmäßig in der 
Turmbergrundschau veröff entlicht 
werden.

Hinweise
Workshop für Afrikanische Chormusik!
Freitag, 15. Juli 2011, 20.00 – 22.30 Uhr, 
im Evangelischen Gemeindehaus 
Weingarten 
Kosten: 15,- €
Noch einmal der Hinweis auf diesen 
Workshop anlässlich des Konzertes 
am Sonntag mit dem Heidelberger 
Afrikachor „Mokolé“. Sie können auch 
spontan und unangemeldet kommen. 
Es liegen genügend Anmeldungen vor und 
die Teilnehmerzahl ist nicht begrenzt!

Musik und Wort – 
Das Kleine Konzert in der 
Evangelischen Kirche Weingarten
Sonntag, 17. Juli 2011, 19.00 Uhr
Ein Sonderkonzert mit dem 
Heidelberger Afrikachor  M O K O L É,  
unter der Leitung von Eva Buckman
Dieser Chor singt, tanzt und trommelt 
mit Leib und Seele - Afrika wird bei jedem 
Auftritt lebendig. So ist seine Musik jedes 
Mal eine Reise durch den schwarzen 
Kontinent: Von Ghana über den Kongo 
nach Südafrika und in die Länder 
Ostafrikas.
Dabei schöpfen sie aus der musikalischen 
Verbindung mit dem Original. Sie lernen 
ihre Lieder und deren Choreographie 
von jungen Künstlern aus Südafrika und 
Ghana.

Stell Dir vor, es ist Taufgottesdienst 
und viele gehen hin!
Am Sonntag 10. Juli 2011 fand am 
Weingartner Baggersee ein Regio-
Gottesdienst statt. Die vier evangelischen 
Kirchengemeinden  Gondelsheim, 
Jöhlingen, Wössingen und Weingarten 
hatten sich zusammengetan, um 
gemeinsam einen ganz besonderen 
Taufgottesdienst zu feiern. Insgesamt 20 
Täufl inge unterschiedlichen Alters aus 
den vier Kirchengemeinden wurden von 
den Pfarrerinnen Bettina Fuhrmann aus 
Weingarten und Martina Tomaides aus 
Wössingen, sowie den Pfarrern Oliver 
Hoops aus Jöhlingen und Hans-Thomas 
Klebon aus Gondelsheim am See und 
manche sogar im See getauft.
Der Gottesdienst gehörte zur Aktion 
„Jahr der Taufe“, bei der verschiedene 
Angebote dazu einladen, sich mit der 
Taufe auseinanderzusetzen und für sich 
und seine Familie ggf. einen Zugang zur 
Taufe und zur Aufnahme in die christliche 
Gemeinschaft zu fi nden. Innerhalb der 
Badischen Landeskirche wurden am 
10. Juli insgesamt über 1000 Taufen 
durchgeführt.
Mitgestaltet wurde der Gottesdienst von 
den Posaunenchören aus Weingarten und 
Wössingen und den „Wilden Tönchen“ 
des  Kindergartens Am Alten Friedhof in 

Ökumene: evang., kath., 
evang.-meth. Kirchen

Donnerstag, 14. Juli
15:45 Uhr Gottesdienst im 
Seniorenzentrum „Haus Edelberg“

Donnerstag, 21. Juli
15:45 Uhr Gottesdienst im 
Seniorenzentrum „Haus Edelberg“

Gottesdienste und 
Veranstaltungen der 
evang. Kirche

Termine
Freitag, 15. Juli
9:00 Uhr Kleinkindbetreuung 
im Gemeindehaus
20:00 Uhr Kellertreff -Glauben 
gemeinsam entdecken im anderen Keller
20:00 Uhr Workshop für afrikanische 
Chormusik im Gemeindehaus

Samstag, 16. Juli
15:00 Uhr Trauung der Brautleute 
Timo Ertel und Isabella Julia geb. Traub, 
Höhefeldstr. 17

Sonntag, 17. Juli 
10:45 Uhr Kindergottesdienst 
im Gemeindehaus
11:00 Uhr Ak źente-Gottesdienst 
im Gemeindehaus
19:00 Uhr „das kleine Konzert“ 
in der Kirche

Montag, 18. Juli
9:00 Uhr Kleinkindbetreuung
im Gemeindehaus

Dienstag, 19. Juli
19:30 Uhr Kirchenchorprobe 
im Gemeindehaus

Mittwoch, 20. Juli
16:30 Uhr Begrüßungs- und 
Schnupperstunde der Konfi rmanden 
im Gemeindehaus

Die Kirche ist Montag bis Samstag 
zwischen 8:30 Uhr und 12:00 Uhr für 
Stille und Gebet geöff net.

Gruppenangebote 
für Kinder und Jugendliche
Kinder und Jugendliche laden wir herzlich 
ein zu den Angeboten vom CVJM, über 
die Sie sich unter den Vereinsnachrichten 
informieren können.
Ebenso möchten wir Sie auf die Gruppen 
der EC-Jugendarbeit innerhalb der 
Liebenzeller Gemeinschaft aufmerksam 

Gottesdienste und Veranstaltungen
der evangelischen Kirche

Gottesdienste und Veranstaltungen
der Katholischen Pfarrgemeinde St. Michael 



15Kirchliche Nachrichten 14. Juli 2011   -   Nr.  28Turmberg-Rundschau

Mittwoch, 20. Juli:
19:45 Uhr Kirchenchor: 
letzte Chorprobe im Gemeindezentrum 
vor der Sommerpause
20:00 Uhr Meditation in der 
Autobahnkirche Baden-Baden – 
Thema: „Lob der Schöpfung“

Donnerstag, 21. Juli:
20:00 Uhr Erstkommunion2012: 
Erster Eltern-Informationsabend 
im Gemeindezentrum

Samstag, 23. Juli:
09:00 Uhr KJG: Altpapier-Bringaktion
auf dem Festplatz bis 13:00 Uhr
14:00 Uhr KFD: Dekanatsfrauenwallfahrt 
in Kirrlach

Meditation in der 
Autobahnkirche Baden-Baden
am Mittwoch, 20. Juli 2011 – 
„Lob der Schöpfung“ – 
Singen, träumen und beten 
zum achten Schöpfungstag
In der Meditation in der Autobahnkirche 
Baden-Baden singen am Mittwoch, 
20. Juli 2011 um 20:00 Uhr der
„Ökumenische Projektchor“ aus Hohen-
wettersbach (Leitung Irmgard Merklinger) 
und die Gruppe „SAN TADDEO“ aus 
Neureut (Leitung Leo Langer). 
Die Moderation und die Gebetsimpulse 
werden von Leo Langer gestaltet. 
Teilweise als Solo- und Chorvortrag, 
manchmal aber auch zum Mitsingen 
geeignet, streifen wir durch das Neue 
Geistliche Lied der letzten 20 Jahre und 
singen Lieder von Thomas Gabriel, Gregor 
Linßen, H. M. Lonquich, Leo Langer u. 
a. Wer also Spaß am Neuen Geistlichen 
Lied hat, der ist an diesem Abend in der 
Autobahnkirche genau richtig.

Die Frauengemeinschaft informiert:
Dekanatsfrauenwallfahrt

Alle Frauen sind herzlich eingeladen zur 
Dekanatsfrauenwallfahrt am Samstag, 23. 
Juli 2011 in der Pfarrkirche St. Kornelius 
und Cyprian in Kirrlach. Treffpunkt ist 
um 14:00 Uhr im Pfarrzentrum 
„Alfred-Delp-Haus“, Schlossstraße 13 
in Kirrlach, wo es auch viele Parkplätze 
gibt. Die Frauengemeinschaften der 
SE Waghäusel-Hambrü cken (Kirrlach, 
Wiesental und Hambrü cken) gestalten 
einen Impuls zur Wallfahrt:
„Sich auf den Weg machen“. 
Um 15:00 Uhr beginnt in der Pfarrkirche 
St. Kornelius und Cyprian die 
Heilige Messe mit Dekan Wolfram 
Stockinger zum Thema: „Den Schatz 
finden –die Perle entdecken“.
Im Anschluss laden die Frauen der 
Frauengemeinschaften der Seelsorge-
einheit zum geselligen Beisammensein 
bei Kaffee und Kuchen ins „Alfred-Delp-
Haus“ ein.

Gemeinsames Jahresgedächtnis:
Berta Liebich 11.07.2001; 
Edgar Schön 11.07.2007; 
Uwe Fischer 11.07.2009; 
Maria Rosenberg 12.07.2007;
Karl Krü gler 14.07.2007; 
Maria Gäntner 16.07.2005

Sonntag, 17. Juli - 
16. SONNTAG IM JAHRESKREIS: (Kollekte 
fü r unsere Kirchenrenovierung)
10:00 Uhr Heilige Messe
mit Taufe des Kindes Fee Antonia Jäger, 
Gartenstraße 10 A

Montag, 18. Juli:
19:45 Uhr Vesper in der Schwesternkapelle; 
anschließend Bibelkreis

Dienstag, 19. Juli:
18:15 Uhr Rosenkranz
19:00 Uhr Heilige Messe

Mittwoch, 20. Juli – 
Heilige Margareta, Heiliger Apollinaris:
09:00 Uhr Heilige Messe, 
gemeinsam mit den Schulanfängern des 
Kindergartens St. Elisabeth;
anschließend Rosenkranz

Donnerstag, 21. Juli, 
Heiliger Arbogast:
15:45 Uhr Wortgottesdienst 
im Haus Edelberg, Jöhlinger Straße 114
18:15 Uhr Rosenkranz
19:00 Uhr Heilige Messe

Freitag, 22. Juli – 
Heilige Maria Magdalena:
18:15 Uhr Rosenkranz
19:00 Uhr Heilige Messe – 
Gebetsanliegen: Sr. M. Dorothea

Termine/Hinweise
KöB = Katholische 
öffentliche Bü cherei
Ausleihe:sonntags nach dem Gottes-
dienst bis 11:45 Uhr sowie dienstags von 
15:30 Uhr bis 17:00 Uhr und donnerstags 
von 18:00 Uhr bis 19:30 Uhr.
Unsere Bü cherei befindet sich im 
katholischen Gemeindezentrum, 
Schillerstraße 4.

Freitag, 15. Juli:
17:30 Uhr Ministrantengruppenstunde 
in der Pfarrstube
19:30 Uhr PGR/KGR 
ökumenischer Grillabend bei Familie Birk

Montag, 18. Juli:
14:00 Uhr Besuch im Altenheim 
Neibsheimen, wer mitfahren möchte, 
melde sich bitte bei Frau Ursula Görner, 
Tel. 17 18
19:45 Uhr Vesper in der Schwesternkapelle; 
anschließend Bibelkreis

Es war wohl Sauregurkenzeit, der Platz 
war halbleer, die Stimmung nicht 
sonderlich gut. Der Papst kam, hielt seine 
Ansprache, es hörte sich an wie eine 
Vorlesung im Hörsaal, die soundsovielte 
Fortsetzung. Fü r mich war es die 
Gelegenheit zum Ausspannen. 
Fü r zwei Stunden war ich nicht gefordert, 
nicht gefragt. Am Ende der Audienz ging 
der Papst dann noch durch die Reihen, ein 
noch sehr rü stiger Johannes Paul II. Nicht 
weit weg von mir blieb er vor einer jungen 
Frau stehen und nahm ihr Gesicht kurz in 
seine Hände. Ging weiter, zum Nächsten, 
wie das so ist. Mich interessierte, was in 
dieser Frau jetzt vorgehen könnte. 
Sie schaute ihm lange nach aber 
irgendwie nicht, wie man einem Zug 
nachschaut, irgendwie, als wäre sie nicht 
bei der Sache. Dann drehte sie ihr Gesicht 
in meine Richtung. Es war verklärt. Es
lag ein Glü ck darin, ein Glanz, den ich bis 
heute nicht vergessen habe.
Seitdem hab ich diesen Papst mit anderen 
Augen gesehen. Und als er dann immer 
mehr angefeindet wurde, vor allem aus 
unserem Land, da hab ich immer mehr 
Sympathien fü r ihn entwickelt. Und als er 
hinfällig wurde, und nicht lassen wollte 
von der Strapaze seiner Reisen, und als 
sich alle fragten, ob das noch sinnvoll sein
könne, sich derart zu quälen und das 
Bild eines kranken Mannes an der Spitze 
der Kirche so sehr durch alle Medien zu 
transportieren, da ging mir auf, welchen 
Mut und welche Weisheit diesen Mann 
begleiteten – und dass er auf diese 
Weise alles Elend der Welt auf seinen 
Papstthron holte. Und mich widerte die 
Geschmacklosigkeit einer intellektuellen 
Kritik an, die einfach nur lieblos war.
Und dann, dann kam an jenem 
Grü ndonnerstagabend diese unver-
gessliche Szene, in der ein sterbens-
schwach gewordener Papst das Kreuz, 
das er nicht mehr tragen konnte, dem 
Kardinal an seiner Seite ü bergab, so, 
als wü sste er schon, dass jener sein 
Nachfolger werden wü rde. 
Und Kardinal Ratzinger hat das Kreuz 
angenommen, mit allen Konsequenzen. 
Und sein Pontifikat fasziniert in seiner 
stillen Unaufgeregtheit, zeigt die Größe 
der Weimarer Klassik.
Und das, allen Unkenrufen zum Trotz.
Ihr Pfarrer Jü rgen Olf

Gottesdienste
Freitag, 15. Juli – 
Seliger Bernhard, Markgraf von Baden:
18:15 Uhr Rosenkranz

Samstag, 16. Juli: (Kollekte fü r unsere 
Kirchenrenovierung)
18:30 Uhr Vorabendmesse 
mit Taufe des Kindes: 
Marlin Billenkamp, 
Stutensee-Friedrichstal
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Quellenwoche fü r Frauen 
des Dekanates Bruchsal

vom 22.-27.August 2011 im Bildungs- und 
Exerzitienhaus Hochfelden, Sasbach. 
Die Quellenwochen bieten Erholung 
fü r Geist, Körper und Seele. Zum 
Programm gehören Gesprächsrunden 
zu verschiedenen Themen, regelmäßige 
Gebetszeiten und Zeiten der Stille. 
Die Gemeinschaft mit anderen Frauen, 
eine reizvolle Landschaft sowie 
verschiedene Freizeitaktivitäten tragen 
ebenfalls zur Erholung bei. 
Ein Angebot der KFD fü r alle Frauen des 
Dekanates.
Anmeldungen bei: 
Elisabeth Schmitt, Tel. 07252 / 49 97 - 
Anmeldeschluss 05.08.2011

Erstkommunion 2012

Bereits heute möchten wir Sie ü ber den 
Termin des ersten Eltern-Informations-
abends zur Erstkommunion 2012 
informieren:
Donnerstag, 21. Juli 2011 
um 20:00 Uhr im Gemeindezentrum
Ein Brief mit Vorinformationen 
und Terminen der Erstkommunion-
Vorbereitung wurde bereits in der 
2. Klasse der Turmbergschule verteilt. 
Fü r Eltern, deren Kinder auswärtige 
Schulen besuchen, ist der Brief 
im Pfarrbü ro zu den Sprechzeiten 
(dienstags, mittwochs und freitags: 
08:00 Uhr bis 12:00 Uhr sowie
dienstagnachmittags 14:00 Uhr bis 
18:00 Uhr) erhältlich.

Sonderveranstaltung
Sommerfest der Liebenzeller 
Gemeinschaft am Sonntag, 24. Juli

Regelmäßige Veranstaltungen
Unsere regelmäßigen Veranstaltungen 
finden, soweit nicht anders angegeben, 
wöchentlich statt. Nähere Informationen 
zu den einzelnen Veranstaltungen, 
geänderte Uhrzeiten usw. finden Sie 
anschließend unter „Hinweise zu den 
regelmäßigen Veranstaltungen“.

Dienstag
09.30 Uhr: Mutter-Kind-Kreis
20.30 Uhr: „Housekreis“, 
nähere Informationen unter Tel. 55225

Mittwoch
15.00 Uhr: Bibelkreis (einmal im Monat, 
nächster Termin 27. Juli)
19.30 Uhr: Gebetsabend

Donnerstag
19.45 Uhr: Hauskreis „TWEN Something“ 
bei Rosenbergers, Uhlandstr. 9

Freitag
20.00 Uhr: Hauskreis 30+

Sonntag
17.30 Uhr: Gottesdienst

Hinweise zu den regelmäßigen 
Veranstaltungen:
Mutter-Kind-Kreis:
Turnus ist Dienstag in jeder geraden 
Kalenderwoche:
Weitere Infos bei Claudia Kärcher, 
Tel. 722214

Gottesdienstplan bis Ende Juli

17.07.: Andreas Uhlir

24.07.: Sommerfest mit Klaus 
Ehrenfeuchter ab 14.00 Uhr, 
Gottesdienst um 15.30 Uhr

31.07.: Michael Piertzik

Programm Hauskreis 30+ bis Ende Juli

15.07. bei Schneider, Fr.-Wilh.-Str. 40 :: 
„Adventliches Leben“

22.07. bei Winheim, Mozartstr. 23:: 
„Kleine Ursache, große Wirkung“

29.07. bei Fritscher, Sperlingweg 4 :: 
mit Sr. Beate Rösch

Unsere Adresse:
Liebenzeller Gemeinschaft Weingarten
(innerhalb der ev. Landeskirche)
Jöhlinger Str. 2a
76356 Weingarten
Tel.: 07249-913396

Lebenswerk Weingarten
Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde 
(K.d.ö.R.)
Jöhlingerstr. 116

GEMEINSAM GOTT ERLEBEN
Gottesdienste im Lebenswerk... und die 
neue Woche beginnt anders!
Seien Sie herzlich willkommen und 
besuchen sie die Gottesdienste zu 
unserer aktuellen Themenreihe!
Wir freuen uns ü ber Ihren Besuch

Predigtserie im Juli
XXL Ermutigung
Du wolltest unbedingt auf den Gipfel. 
Doch auf dem Weg dorthin verlässt dich 

www.lebenswerk-weingarten.de

Evangelische-
Freikirchliche Gemeinde

die Kraft und auch der Mut. 
Mit Begeisterung etwas beginnen ist 
eine Sache. Sie gut zu Ende bringen eine 
andere. Mit der neuen Predigtserie wollen 
wir dich ab dem 10. Juli ermutigen, 
denn es gibt gute Nachrichten fü r dich…

Gottesdienste:
Sonntag 17. Juli – 10.00 Uhr
Thema: XXL Entscheidung

Sonntag 24. Juli – 10.00 Uhr
Thema: XXL Herausforderung

Gottesdienste im Haus Edelberg
Jeden 2. Sonntag im Monat
Ansprechpartner: Inge Marquart

VERANSTALTUNGEN / 
SEMINARE
Dienstag 19. Juli
PrayMI – 20.00 Uhr
Gebets- und Segnungsabend

Kleingruppen:
Finden 14-tägig statt - zurzeit 
9 Kleingruppen - Männer, Frauen oder 
gemischt - vormittags, nachmittags oder
abends. Interessierte wenden sich bitte 
an: J. Krahnert; Tel.: 07244-5059
Gruppen:
Kids Gottesdienst Sonntags 
parallel zum Gottesdienst
• Gruppe 1: ab Kindergarten
• Gruppe 2: ab 1. Klasse
Parallel zum Gottesdienst

NGL - Next Generation Leader 
(12-14 Jahre)
NGL 3 – 24. Juli – parallel zum Gottesdienst

Freitag
Royal Rangers (Stamm 276 Weingarten)
Anfangszeiten
Die Teams der Starter, Kundschafter und 
Pfadfinder treffen sich jeden Freitag, 
außer in den Ferien, um 17:30 bis 
19:00 Uhr. Das Team der Pfadranger 
trifft sich um 19:00 Uhr.
Weitere Infos: www.rr276.de

Youth Lounge (13-17 Jahre)
Montags 19.00 Uhr (nicht in den Ferien)
Neue Serie: Gleichnisse - Heute: 
Nichts fü r Warmduscher

FollowMe - das Programm fü r 
Jugendliche von 18-24 Jahren 
(nicht in den Ferien) 
www.youthlounge.info

Weitere Infos: Stefan Pohl; 
Gemeindebü ro Jöhlingerstr. 116
Telefon: 07244/7229-18 
(Dienstag bis Freitag)
Infos per E-mail: 
kontakt@lebenswerk-weingarten.de,
oder www.lebenswerk-weingarten.de



17Kirchliche Nachrichten 14. Juli 2011   -   Nr.  28Turmberg-Rundschau

fü hrt der TMG-Chor in der Klosterruine 
in Frauenalb gemeinsam mit dem 
Jugendkammerorchester St. Petersburg 
das „Gloria“ von Antonio Vivaldi auf. 
Fü r dieses Konzert sind Konzertkarten 
im Vorverkauf nur ü ber das Internet 
erhältlich: www.marxzell.de

Gastkonzert des 
Jugendkammerorchesters 
St. Petersburg

Das Jugendkammerorchester St. 
Petersburg, das schon mehrfach zu Gast 
in Stutensee war, gibt am Donnerstag, 
den 21. Juli 2011 um 20.00 Uhr in der 
Spechaahalle in Stutensee-Spöck unter der 
Leitung von Sergei Efaev ein Solisten- und 
Orchesterkonzert mit Werken von Bach, 
Mozart, Tschaikowsky, Paganini und 
Strauss.
Der Eintritt zu dieser Veranstaltung ist frei 
– um eine Spende fü r die Jugendlichen aus
St. Petersburg wird gebeten.

Albert-Einstein-Schule: Sie haben einen 
Hauptschulabschluss und noch keine 
Ausbildungsstelle?
In der Albert-Einstein-Schule des 
Beruflichen Bildungszentrums Ettlingen 
sind fü r das Schuljahr 2011/2012 
noch einige Plätze in der einjährigen 
Berufsfachschule fü r Elektrotechnik 
frei. Voraussetzung fü r die Aufnahme 
ist mindestens ein Hauptschulabschluss 
und ein Ausbildungsvorvertrag fü r einen 
entsprechenden Beruf.
In Ausnahmefällen können auch geeignete 
Bewerber ohne eine Ausbildungs-
platzzusage aufgenommen werden. 
Interessenten melden sich bitte direkt 
beim Sekretariat der Albert-Einstein-
Schule. (Tel. 07243 500 601)

abzuholen. In den Sommerferien werden 
die Fundsachenbehälter geleert und die 
Kleidungsstü cke einer Kleidersammlung 
zugefü hrt. 
Die Fundsachen sind von Montag 
bis Freitag von 07.50 Uhr bis 
13.00 Uhr zugänglich. Sie befinden sich im
Gebäude der Grundschule (Altes Schul-
haus), Erdgeschoss, Hintereingang.

Erich-Kästner Realschule 
Stutensee mit 
Teilnehmerrekord 
beim Asparaguslauf 2011

Fü r die Erich-Kästner-Realschule Stutensee 
hat die Teilnahme am Asparaguslauf 
des TSV Graben schon Tradition. Ein so 
großes Team wie in diesem Jahr waren wir 
noch nie: Bei strahlendem Sonnenschein 
und idealen Temperaturen starteten 45 
Schü lerinnen und Schü ler, ehemalige 
Schü ler, Eltern und Lehrer am Sonntag, 
dem 3.7.2011, zum 5-bzw. 10-Km-Lauf und 
genauso viele kamen auch ins Ziel.
Die drei besten 10-Km-Läuferinnen waren 
Charlotte Meier-Ewald ( 0:55:14), Silvia 
Stehli (0:55:15) und Natascha Elxnath 
( 0:57:47), die noch zwei Kilometer vor dem 
Ziel ihre Sportlehrerin ü berholte.
Unser ehemaliger Schü ler Thorben Wahl 
errang im Erich-Kästner-Team bei den 
10-Km-Läufern Platz 1 (0:43:09), dicht 
gefolgt von Sport-,Musik- und Mathelehrer 
Uwe Höhn ( 0:46:31) und Moritz Busch 
( 0:47:11).
Aber auch unsere weiteren 10-Km-Läufer 
Bernhard Höfler, Simon Heitlinger, 
Andreas Menold, Fabian Elxnath, Malte 
Menold, Alexander Bock und Robin Frank 
erreichten beachtliche Zeiten.
Die drei schnellsten Mädchen in unserem 
5-Km-Team waren Nadja Steuer, Patricia 
Steinbach und Annabella Cevic, die drei 
schnellsten Jungen Jens Lengert, Cedric 
Seeger und Ole Warnecke.
Vielen Dank dem TSV Graben und vor 
allem Gisela fü r die wie immer sehr gute 
Organisation, dem Förderverein der Erich-
Kästner-Realschule Stutensee fü r die 
Übernahme der Startgebü hren und nicht 
zuletzt dem Wettergott fü r das jedes Jahr 
perfekte Wetter.
Romy Hauser

TMG-Chor Stutensee
Kultur im Kloster Frauenalb

Am Samstag, den 23. Juli 2011 um 20:00 Uhr 

Sonntag, 17.07.2011 
09:30 Gottesdienst
09:30 Gottesdienst fü r Senioren 
in Bad Schönborn mit Bezirksälteste 
Heinz Metz

Dienstag, 19.07.2011 
20:00 Chorprobe

Mittwoch, 20.07.2011 
20:00 Gottesdienst

Sonntag, 24.07.2011 
09:30 Gottesdienst
10:00 Gottesdienst fü r die Jugend 
in Philippsburg mit Bezirksälteste 
Heinz Metz

Zu allen unseren Gottesdiensten sind 
Gäste herzlich willkommen!
Weitere Informationen ü ber die 
Neuapostolische Kirche erhalten Sie 
auch im Internet unter
http://www.nak-bruchsal.de oder 
http://www.nak-sued.de

Mennoniten-Brü dergemeinde
Kehrwiesen 9

Freitag, 15. Februar
18:30 Kinderstunde 
in Altersgruppen (4-15 Jahre)

Sonntag, 17. Februar
10:00 Gottesdienst

Mittwoch, 20. Februar
19:00 Bibelarbeit

Gäste sind bei allen Veranstaltungen 
herzlich willkommen.
Info: Tel. 07249 / 44 76 und 07244 / 74 28 83

Fundsachen

In der Turmbergschule sind in den 
letzten Wochen wieder sehr viele 
Fundsachen liegen geblieben. Die Schü ler 
und ihre Eltern werden aufgefordert, 
bis zum Beginn der Sommerferien ihre 
verloren gegangenen Kleidungsstü cke 

Neuapostolische Kirche

Mennoniten-Brüdergemeinschaft
Weingarten

Schulen

Turmbergschule Weingarten

Erich Kästner Realschule Stutensee

Andere Schulen

Bitte beachten, der 
Anzeigenschluss ist 
dienstags, 17.00 Uhr
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SONDERKONZERT
Samstag, 23. Juli 2011, 19 Uhr
Evangelisches Gemeindehaus 

Weingarten
KAMMERMUSIKABEND

Dorothea Stepp, Violine
Lukas Stepp, Violine

Jakob Stepp, Violoncello
Jan Stepp, Klavier

Hochkarätig besetzter Kammermusikabend 
mit den Geschwistern Stepp im Ev. 
Gemeindehaus Weingarten im Rahmen 
der Sonderkonzerte der Weingartner 
Musiktage Junger Kü nstler 2011

Nach dem sehr erfolgreichen ersten 
Sonderkonzert im März mit dem 
aufstrebenden jungen NOTOS QUARTETT 
präsentieren die Weingartner Musiktage 
Junger Kü nstler nun in ihrem Sommer-
Sonderkonzert am Samstag, den 23. 
Juli 2011, 19 Uhr im Ev. Gemeindehaus 
Weingarten die ausnehmend talentierten 
und bereits mehrfach mit Bundespreisen 
bei „Jugend musiziert“ ausgezeichneten 
Geschwister Stepp.

Auf dem Programm stehen u.a. Werke von 
Bach, Beethoven, Stravinsky, Paganini, 
bei dem die Geschwister in verschiedenen 
Formationen zu hören sein werden.

PREISE: 15,-€ / erm. 10,-€ (Erm.: Schü ler, 
Studenten, Schwerbehinderte und 
Mitglieder des Vereins)

KARTENsind erhältlich in:
Weingarten: Marktapotheke, 
Bahnhofapotheke, Schreibwaren Holderer 
und an der Abendkasse
KARTENRESERVIERUNGEN
info@weingartner-musiktage.de
T 07250-927805

Musikschule Hardt

Kinder und Jugendliche singen, 
musizieren und tanzen an der Musikschule 
Hardt. Musik fördert die Konzentration, 
das Gedächtnis, die Kreativität und 
schult die Ausdauer. Wir sind eine 
Bildungsstätte fü r Musik, gefördert vom 
Land und getragen von unseren fü nf 
Zweckverbandsgemeinden. Junge, bestens 
ausgebildete Lehrkräfte unterrichten 
unsere Schü ler individuell nach neuesten 
Methoden. Wir bieten Unterricht fü r den 
Anfänger bis zum Prü fungskandidaten 
zur Musikhochschule auf fast allen 
Instrumenten und Sologesang an.
Ein Unterrichtsbeginn ist zu jedem 
Monatsanfang möglich. Fü r Anfänger 
verleihen wir zum Teil kostenlos oder gegen 
eine geringe Gebü hr Leihinstrumente. 
Mut gefasst und angefangen! Stellen Sie 
Ihre Anfrage unter Tel. 07249/1859,wir 
finden Lösungen.
Vor Beginn des neuen Musikschuljahrs 
im Oktober gibt es die Möglichkeit 
preisgü nstige „Schnupperkurse“ fü r die 
meisten Instrumenten und Gesang zu 
buchen.
Informationen und Anmeldungen zur 
Musikschule Hardt erhalten sie beim 
Bü rgerbü ro der Gemeinde, Bauer
MSL.

Kinderbetreuungseinrichtung

Kleinkindbetreuung Weingarten
Zwergenhaus
Lärchenweg 39
76356 Weingarten-
Waldbrücke
Telefon: 
07244/407494 

Tag der offenen Tür für die ganze Familie
 Samstag, den 16.07.2011

   von 15.00 Uhr- 18.00 Uhr

Wir freuen uns auch auf ehemalige und zukünftige Zwerge!

Gemeinsam mit der mobilen Spielaktion Karlsruhe, Bauernhof-Eis 
und BioCatering hausgemacht

Sport und Bewegung sind ein Stü ck 
Lebenslust und Lebensfreude! Sind Sie auch 
der Meinung? - Dann ist das Sportabzeichen 
die richtige Herausforderung an Sie. 
Spaß am Sport und die Freude am 
Leben lassen sich steigern bei unseren 
Sportabzeichentreffs:

Am Sonntag, 24.07.2011 treffen wir uns 
im Rahmen des TSV-Sommerevent im 
Hallenbad Weingarten. Hier bietet sich die 
Gelegenheit von 10:00 Uhr bis 14:00 Uhr zur 
Abnahme von allen Schwimmdisziplinen.

Höherer Freibetrag 
fü r Hinterbliebene

Seit 1. Juli 2011 können Witwen, 
Witwer und Waisen neben ihrer Rente 
mehr hinzuverdienen. Darauf weist die 
Deutsche Rentenversicherung Baden-
Wü rttemberg hin.
Bezieht eine Witwe, ein Witwer oder eine 
Waise neben der Hinterbliebenenrente 
eigene Einkü nfte zum Beispiel Arbeits-
entgelt, Einkommen aus Selbstständigkeit 
oder eine eigene Rente, werden diese 
angerechnet. Bis zu einem gesetzlich 
festgelegten Freibetrag kommt es jedoch 
nicht zur Rentenminderung. Dieser 
Freibetrag ist bei Witwen und Witwern 
zum 1. Juli in den alten Bundesländern auf 
725,21 Euro (bisher 718,08 Euro) gestiegen. 
Über 18-jährige Waisen können seit dem 
483,47 Euro (478,72 Euro) rentenunschädlich 
hinzuverdienen.
Angerechnet wird der Nettobetrag der 
Einkü nfte. Dieser wird in der Regel aus 

Ankündigungen

www.turmber-
grundschau.de



dem Bruttoeinkommen durch Abzug von 
gesetzlich festgelegten Pauschalbeträgen 
ermittelt. Gehen die Nettoeinkü nfte 
ü ber den Freibetrag hinaus, werden die 
restlichen Einnahmen zu 40 Prozent 
auf die Rente angerechnet. Steuerfreie 
Einnahmen oder Einnahmen aus einer 
staatlich geförderten zusätzlichen 
Altersvorsorge („Riester-Rente“) bleiben bei 
der Einkommensanrechnung unberü ck-
sichtigt.
Jede Beschäftigungsaufnahme oder 
Änderung in den Einkü nften muss dem 
Rentenversicherungsträger umgehend 
vom Rentner mitgeteilt werden. Mehr In-
formationen zur Hinterbliebenenrente 
und zur Einkommensanrechnung 
enthalten die Broschü ren der Deutschen 
Rentenversicherung „Hinterbliebenen-
rente: Hilfe in schweren Zeiten“ und 
„Hinterbliebener: So viel können 
Sie hinzuverdienen“. Diese können 
telefonisch unter der Nummer 0721 825 
23888 oder per E-Mail (presse@drv-bw.
de) angefordert und im Internet unter 
www.deutsche-rentenversicherung-bw.de 
heruntergeladen werden.

Weitere Auskü nfte zu den Themen Rente, 
Rehabilitation und Altersvorsorge gibt es bei 
der Deutschen Rentenversicherung Baden-
Wü rttemberg in den Regionalzentren 
und Außenstellen im ganzen Land, ü ber 
das kostenlose Servicetelefon unter 0800 
100048024 sowie im Internet unter
www.deutsche-rentenversicherung-bw.
de.

Ein Lied geht um die Welt

Das Jubiläums-Benefizkonzert von 
und mit Tenor Helmut Seidel findet am 
Sonntag, 14. August 2011 um 16.00 Uhr in 
der Evangelischen Kirche in Weingarten 
statt. 25 Jahre Unterstü tzung fü r SOS-
Kinderdörfer weltweit und SOS-Kinderdorf 
e.V. in Deutschland.
Folgende Solisten und Musiker werden 
das umfangreiche Programm fü r die SOS-
Kinderdörfer mitgestalten:
Else Gorenflo, Mundartautorin; Lisi 
Krü tzfeld, Harfe; Jacqueliene Petry, 
Sopran; Helmut Seidel, Tenor, Thomas 
Schäfer, Tenor; Sebastian Koch, Bariton; 
Sandra Nagel, Klavier; Ralf Kaufmann, 
Klavier; Kalle Hamsen, Gesang, Gitarre; 
Walter Armbruster, Panflöte; Dieter 
Farrenkopf, Moderation.
Freuen Sie sich auf ein unterhaltsames 
und abwechslungsreiches Programm, das 
wiederum notleidenden Kindern weltweit 
und in Deutschland hilft. Der Eintritt 
beträgt 8,- €. Programme, die zum Eintritt 
berechtigen, werden bei Schreibwaren 
Holderer, Bahnhofstr. 17 und Helmut Seidel, 
Schillerstr. 30 angeboten. Die Veranstaltung 
steht unter der Schirmherrschaft von 
Herrn Bü rgermeister Eric Bänziger.
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Altpapiersammlung 
(Bring-System) 
der KJG Weingarten

Die nächste Altpapiersammlung (Bring-
System) der Katholischen Jungen 
Gemeinde Weingarten (KJG) findet am 
Samstag, den 23. Juli 2011 statt. Bitte stellen 
Sie kein Altpapier vor dem Sammeltermin 
auf dem Festplatz ab, da das Papier bei 
windigem Wetter auf dem Festplatz 
verweht wird und die Helfer wieder alles 
einsammeln mü ssen. Das Altpapier wird 
auf dem Festplatz (Ring straße) in der Zeit 
von 9.00 Uhr bis 13.00 Uhr angenommen. 
Nach dieser Zeit wird kein Papier mehr 
angenommen und darf auch nicht auf 
dem Festplatz abgelegt werden. Wir bitten 
dafü r um Ihr Verständnis. Die Einwohner 
von Weingarten haben die Möglichkeit, 
Tageszeitungen, Bü cher, Illustrierte, 
Kataloge, Prospekte und Kartonagen 
anzuliefern. Die Kartonagen sollten jedocn 
zerkleinert oder zusammengefaltet 
abgegeben werden. Die Mitglieder der 
KJGWeingarten werden Ihnen beim 
Ausladen selbstverständlich behilflich 
sein.
Bitte unbedingt vormerken !
Die nächsten Sammeltermine sind am:
Samstag, den 17. September 2011
Samstag, den 12. November 2011
Samstag, den 07. Januar 2012

Bundesreiterspiele der VFD
„Am Sonntag den 24. Juli 2011 findet 
ab ca. 9:30 Uhr in Weingarten auf 
der Pferdekoppel „Am Bildhäusle“ 
eine Vorausscheidung fü r die 
Bundesreiterspiele der VFD (Ver-
einigung der Freizeitreiter und 
-fahrer Deutschland) statt. Geritten
wird ein Trailparcour und ein
kleiner Geländetrail. Zusätzlich ist
eine Theorieprü fung zu absolvieren. 
(Photo)“

“Sommer-Event 2011”:
Sport, Spiel, Spaß und Eintritt frei 
am 23./24. Juli!

Der TSV Weingarten und die Gemeinde 
Weingarten laden die Bevölkerung am 23. 
+ 24. Juli zu einem abwechslungsreichen 
und bunten Programm mit Sport,
Spiel + Spaß ins Freibad und in die
Walzbachhalle herzlich ein. An beiden
Tagen gilt: Eintritt frei!
Am Samstag ab 13 Uhr „verschmelzen“
Handball und Turnen in einem
gemeinsamen Mitmach-Parcours,
Ballsportspiele kann man kennenlernen, 
Gesundheits- und Fitness-Kurse
können „beschnuppert“ und aktiv
mitgestaltet sowie bei Spielturnieren
und Schnuppertrainings mit der
Damen-Oberliga-Mannschaft auf
dem Beachvolleyballfeld darf kräftig
„gebaggert“ werden. Wintersport/
Wandern bietet Moorwanderungen an
und das 2. „Human-Table-Soccer-Turnier
wird ausgetragen. Abends steigt im
Freibadgelände eine Open-Air-Disco mit
Cocktails, Snacks und Beats.
Mit einem „Bewegten Gottesdienst“
(9.30 Uhr) und anschließendem
Weisswurstfrü hstü ck sowie 
reichhaltigem Mittagessen startet
der „Familien“-Sonntag. Spiel- und
Bewegungsstationen, Human-Table-
Soccer, Beachvolleyball, Schwimm-
sportabzeichen und das Highlight
der Sonderklasse: Fußballspiel einer
Pfarrermannschaft gegen eine
Gemeinderatsauswahl.
An beiden Tagen sorgt der TSV
Weingarten fü r Speis’ und Trank.
Die gesamte Bevölkerung ist herzlich
eingeladen!

Bitte beachten, 

der Redaktions-
schluss 

ist dienstags, 
10.00 Uhr       

der Anzeigen-
schluss 

ist dienstags, 
17.00 Uhr                           
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“Sommer-Event 2011”:
Human-Table-Soccer-Turnier 
beim TSV Weingarten

Im Rahmen des „Sommer-Event 2011“ 
veranstaltet der TSV Weingarten 
sein 2. „Human-Table-Soccer“-
Turnier auf dem Freibadgelände der 
Gemeinde Weingarten. Hierzu sind 
alle örtlichen Vereine, Firmen- und 
Freizeitmannschaften zur Teilnahme 
herzlich aufgerufen.
Samstag, den 23.7., 13.00 – 18.00 Uhr: 
Turnier der gemeldeten Mannschaften
Sonntag, den 24.7., ab 11.00 Uhr: offenes 
Klassement „Jede/r kann spielen“

Das Turnier beginnt am Samstag 
um 13.00 Uhr; zuvor werden die 
Verantwortlichen jeder Mannschaft um 
12.45 Uhr zu einer Turnierbesprechung 
gebeten. Eine Mannschaft besteht aus 
5-7 Spielern (Mindestgröße 1,20 m). Die 
Gruppen werden vor Turnierbeginn 
ausgelost. Die ersten 3 Mannschaften 
erhalten Preise. Die Startgebü hr beträgt 
15 Euro je Mannschaft und ist vor 
Turnierbeginn zu zahlen.
Ein reichhaltiges Angebot an Speisen 
und Getränken sorgt fü r die nötige 
Stärkung!
Anmeldungen bitte per Mail oder 
Telefon an Ralph Schäfer, Bahnhofstr. 
72, E-Mail: R_U_Schaefer@web.de, Tel.: 
07244-1627.
Meldeschluss: 
Montag, den 18. Juli 2011
Meldet euch rasch an, die Teilnehmerzahl 
ist begrenzt!

Kleinkindbetreuung Weingarten
Zwergenhaus
Lärchenweg 39
76356 Weingarten-
Waldbrücke
Telefon: 
07244/407494 

Tag der offenen Tür für die ganze Familie
 Samstag, den 16.07.2011

   von 15.00 Uhr- 18.00 Uhr

Wir freuen uns auch auf ehemalige und zukünftige Zwerge!

Gemeinsam mit der mobilen Spielaktion Karlsruhe, Bauernhof-Eis 
und BioCatering hausgemacht

www.turmbergrundschau.de
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Tag der Offenen Tür in der 

Sie suchen einen Krippenplatz für Ihr Kind? Sie 
interessieren sich für unser Konzept, unsere 
Räumlichkeiten und und und?  
Dann kommen Sie zu unserem Tag der Offenen Tür mit 
Sommerfest und informieren sich.  

Wann? Samstag, 16. Juli 2011 von 10 bis 14 Uhr 
Wo? Evang. Kinderkrippe Zauberwald, Lärchenweg 1/1,  
         Weingarten/Waldbrücke 
Was ist geboten?  

• Führungen um 10.30, 11.30 und 13.00 Uhr
• Kinderaktionen: Schminken von 10 bis 12 Uhr,

Schatzsuche, Bewegungsbaustelle, Planschen
und Sandeln im Sandkasten

• Tombola mit tollen Gewinnen
• Verpflegung: Würstchen mit Kartoffelsalat,

Bauernhofeis von 11 bis 14 Uhr, kalte Getränke,
Kaffee und Tee

Kontakt:  
  Evangelische Kinderkrippe Zauberwald 

  Lärchenweg 1/1 
  76356 Weingarten 
  07244/742690  
  kikri-zauberwald@ekiwei.de 

Flohmarkt 
von Kind zu Kind

Sa. 6. August, 10-12.30 Uhr
auf dem Rathausplatz

Viele noch brauchbare Spielsachen, Kinderkleider, Spiele, 
Bücher und CDs suchen einen neuen Besitzer.

Kinder, die verkaufen wollen können einfach 
mitmachen.  Bitte eine Decke mitbringen.

Keine Gebühr!

Bei schlechtem Wetter entfällt der Flohmarkt!

Infos unter Telefon 07244 / 9479390 

Sozialstation Stutensee-Weingarten – Ambulante Pflege 

Einladung zum Sommerfest 
für vergessliche Menschen und 
ihre betreuenden Angehörigen 

Bei Kaffee und Kuchen wollen wir zusammen mit Ihnen 
einen gemütlichen Nachmittag verbringen und mit Musik 

und Unterhaltung einfach den Stress des Alltags hinter uns 
lassen. 

Feiern Sie mit uns den Sommer, wir freuen uns auf Sie! 

Benachrichtigen Sie uns über Ihr Kommen, damit wir 
planen können, ein Anruf genügt. 

Ort: Sozialstation in Blankenloch, Bahnhofstr. 11, 
Tel.07244/94111 

Datum: Montag, 18. Juli 2011 

Uhrzeit: 14.00 – ca. 17.00 Uhr 

Viele Grüße 

von Ihrem „Vergissmeinnicht“-Team der Sozialstation 
Stutensee- Weingarten 
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Carol Gü nther, Tel. 5584281 (c.guenther@
spd-weingarten-baden.de) und
Wolfgang Wehowsky, Tel. 8130 
(w.wehowsky@spd-weingarten-baden.de) 
fü r Auskü nfte und Hinweise bereit.
Informationen finden Sie auf unserer 
Homepage 
www.spd-weingarten-baden.de

Liebe Mitglieder und Freunde unseres 
„Freie Wähler OV“. Wir erinnern an 
unseren „Polit-Treff“ am Donnerstag 21. 
Juli 2011, um 20.00 Uhr im Gasthaus „Zum 
Kleinpeter“.
Wir hoffen, dass wir Sie - trotz der 
terminlichen Änderungen - recht 
zahlreich bei den bü rgeroffenen 
Diskussionsabenden begrü ssen können. 
Freunde und kommunalpolitisch 
interessierte Bü rgerinnen u. Bü rger sind 
ebenfalls herzlich willkommen.
Fragen zum aktuellen, kommunalen 
Geschehen in unserer Gemeinde und zum 
Freie Wähler Ortsverband?
Unser Gemeinderat, Roland Mockler, 
Tel. 3334, E-Mail: Mockler.Gala-Bau@
t-online.de, sowie unser 1. Vorsitzender,
Heinz Schammert, Tel. 55 89 56, E-Mail:
heinzschammert@schammert.de, sind
stets fü r Sie da.

Mitgliederoffene 
Delegiertenbesprechung bei 
der CDU

Da es nun mit CDU-Generalsekretär 
Thomas Strobl und Winfried Mack zwei 
Bewerber um das Amt des kü nftigen 
CDU-Landesvorsitzenden gibt, hat die 
CDU Karlsruhe-Land beschlossen, am 
Abend vor dem CDU-Landesparteitag eine 
Delegiertenbesprechung durchzufü hren, 
zu der alle Mitglieder eingeladen sind. 
Den Mitgliedern soll damit die 
Gelegenheit gegeben werden, sich 
zwischen der Regionalkonferenz 
und dem Landesparteitag mit den 
Delegierten auszutauschen und 
ihnen ihre Meinung mit auf den Weg 
zu geben. Diese mitgliederoffene 
Delegiertenbesprechnung findet am 
Freitag, den 22.Juli 2011 um 19.00 Uhr im
Stammhaus des Gasthauses „Ritter“ in 
Bruchsal-Bü chenau (Au in den Buchen) 
statt.
Zuvor wird es am Donnerstag,den 14.Juli 
2011 um 19.00 Uhr im „Harres Sport- 
und Kulturzentrum“ in St. Leon-Rot (An 
der Autobahn 60) eine mitgliederoffene 
Regionalkonferenz geben, bei der sich 
die beiden Kandidaten um die Nachfolge 
des amtierenden CDU-Landesvorsitzenden 
Stefan Mappus den Mitgliedern vorstellen 
und fü r Fragen zur Verfü gung stehen.

Vorstandssitzung 
am Donnerstag, 
den 28. Juli 2011

Die nächste Vorstandssitzung findet am 
Donnerstag, den 28. Juli 2011 um 20.00 
Uhr bei unserem 1. Vorsitzenden Timo 
Martin, Nelkenweg 3, statt.

Ihr Kontakt zur 
Bü rgerbewegung:
WBB - Gemeinderatsfraktion:
Email an die Fraktion: 
fraktion@wbb-weingarten.de

Fraktionsmitglieder:
Bettina Lichter (Fraktionsvorsitzende,
 Tel.: 3409 - Email: 
b.lichter@wbb-weingarten.de)
Timo Martin (Tel.: 722596 - Email:
 t.martin@wbb-weingarten.de)
Hans-Martin Flinspach (Tel.: 5327 - Email:
h.flinspach@wbb-weingarten.de)
Hans Barth (Tel.: 3219 - Email: 
h.barth@wbb-weingarten.de)

CDU Weingarten

www.wwb-weingarten.de

Weingartener
Bürgerbewegung

Werner Burst (Tel.: 8916 - Email: 
w.burst@wbb-weingarten.de)

WBB - Vorstand:
Timo Martin (1. Vorsitzender, Tel.: 722596) 
Email: vorstand@wbb-weingarten.de

WBB im Internet:
Besuchen Sie unseren Internetauftritt 
unter www.wbb-weingarten.de und 
Sie sind ü ber das örtliche Geschehen 
informiert! Unter anderem finden Sie im 
Pressespiegel aktuelle BNN-Berichte, gerne 
nehmen wir auch Ihre Emailadresse in 
unseren Verteiler mit auf.

WBB auf www.facebook.com
Die WBB hat nun auch offiziell eine eigene 
Facebook-Adresse - 

www.facebook.com/wbb.weingarten

Bei Facebook anmelden, auf unsere 
Seite gehen, „gefällt mir“ klicken und 
es erscheinen auf Ihrer Startseite aktuelle 
Informationen der WBB, bzw. auch aus 
dem Gemeinderat.

Mitgliederversammlung

Unsere nächste Mitgliederversammlung 
findet am 19.07. 2011 um 19.30 Uhr in der 
Kleiberit-Arena statt.
Einladungen mit Tagesordnung sind den 
Mitgliedern per Mail zugegangen.

Kreisdelegiertenkonferenz

Männer und Frauen sind 
gleichberechtigt. Der Staat fördert 
die tatsächliche Durchsetzung der 
Gleichberechtigung von Frauen und 
Männern und wirkt auf die Beseitigung 
bestehender Nachteile hin. 
Niemand darf wegen seines Geschlechtes 
benachteiligt oder bevorzugt werden. 
Zu diesem Thema findet am Samstag, 
23. Juli 2011, um 10.30 Uhr in die
Ohrenberghalle im Ortsteil Mingolsheim 
in Bad Schönborn die nächste
Kreisdelegiertenkonferenz statt

Bü rgerservice

In allen kommunalpolitischen Fragen 
stehen unsere Gemeinderäte
Wolfgang Wehowsky, Tel. 8130,
Prof. Claus Gü nther,Tel. 2635 und
Erich Höllmü ller, Tel. 2212
sowie seitens des SPD-Vorstandes
Erich Höllmü ller (e.hoellmueller@spd-
weingarten-baden.de)

www.spd-weingarten-baden.de

SPD Weingarten

n-baden.de

www.fw-weingarten.de

Freie Wähler

d
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 Die Seite der Volkshochschule 
2011 bietet die vhs noch zwei Sommer-Konzerte auf der 
Ravensburg bei Sulzfeld an. 

Big Band des Landratsamtes Karlsruhe 
mit Jazz, Swing, Blues und Rockn` Roll 
Sonntag, 17. Juli 2011, 19:30 Uhr 
-- 
Tandaradei mit badischer Folkmusik 
Sonntag, 24. Juli 2011, 19:30 Uhr 

Karten erhalten Sie im Vorverkauf zu 7 € (Abendkasse 9 €) 
bei der Volkshochschule im Landkreis Karlsruhe e. V. 
Telefon: 07 21 / 92 110 90,      info@vhs-karlsruhe-land.de 
oder bei der Gemeinde Sulzfeld, Telefon 0 72 69 / 78 26. 

Bei schlechter Witterung finden die Konzerte in der 
Kapelle auf der Ravensburg statt. 

Kreativkurse für Erwachsene Termine  _ 
Bleistiftzeichnen Di, 20.09.2011, 18:00 Uhr 
Bleistiftzeichnen Pflanzen und Tiere Di, 20.09.2011, 20:00 Uhr 
Nähen und Zuschneiden - Anfänger/innen und Fortgeschrittene 

Mi, 28.09.2011, 19:00 Uhr 
Schöner Schmuck für Weihnachten Mi, 16.11.2011, 18:00 Uhr 
Schöner Schmuck für Weihnachten Sa, 19.11.2011, 14:30 Uhr 
Schöner Schmuck für Weihnachten Mi, 23.11.2011, 18:00 Uhr 
Goldschmieden – Schnupperkurs Do, 20,10,2011, 17:30 Uhr 
Goldschmieden – Schnupperkurs Mi, 14,12,2011, 17:30 Uhr 

Eltern als Coach - von ADS-Kindern           Jutta Fahrer 
In Kooperation mit dem Familienzentrum Allerdings, Weingarten 
Der Alltag von Familien mit einem ADS-Kind kann von 
Auseinandersetzungen, Stress und Schuldgefühlen geprägt 
sein. Nichts ist einfach oder alltäglich: weder das morgendliche 
Aufstehen, Ankleiden Frühstücken oder Zubettgehen noch die 
Hausaufgaben, und der Kontakt mit Klassenkameraden, 
Verwandten oder Bekannten. Das Zusammenleben mit einem 
ADS-Kind kann zu einer nervlichen Belastungsprobe für alle 
Beteiligten werden. 
Das Training "Eltern als Coach - von ADS Kindern" zielt auf 
eine Besserung der schulischen und familiären Situation ab. 
Neben der Aufklärung über die Besonderheiten des 
Wahrnehmungsstils und der neurobiologischen Auffälligkeiten 
bei ADS erhalten Eltern nützliche Tipps, um geeignete 
Erziehungsmaßnahmen im Familienalltag zu etablieren. 
Wichtige Themen die das Zusammenleben mit dem 
betroffenen Kind tangieren werden angesprochen, 
durchleuchtet und durch geeignete Erziehungsprinzipien 
optimiert. Durch das Einüben der neuen Leitlinien  Regeln, 
Tagesstruktur, Konsequenz und Motivation betreffend, kann 
die Familiensituation deutlich entlastet werden. 
Der Einsatz und Umgang mit Medikamenten wird unter 
Einbeziehung eines erfahrenen Kinderarztes beleuchtet. 
Stressmanagement im Umgang mit dem schwierigen ADS-
Kind ist ebenso ein Thema wie Maßnahmen zur Steigerung der 
Lebensqualität und Energiebilanz Betroffener. Weitere Auskünfte 
zu diesem Kurs erteilt Ihnen gerne Frau Fahrer: 0 72 52 / 97 35 29. 
Donnerstag, 22.09.2011, 19:00 – 21:00 Uhr, 8 Termine, 
Der Kurs wird eventuell voll bezuschusst. 

   VOLKSHOCHSCHULE 
         im Landkreis Karlsruhe e.V. 

Außenstelle Weingarten 
Leitung, Information und Anmeldung:  
Birgit und Achim Schäfer, Am Bildhäusle 9, 76356 Weingarten 
Telefon (AB): 0 72 44 / 73 71 18 
Fax Nr. 0 32 12 / 34 35 36 3 
e-Mail: vhs-weingarten@web.de 
Internet: www.vhs-karlsruhe-land.de

Kinesiologie leicht gemacht! Simone Tonka 
In diesem praxisorientierten Kurs erfahren Sie, welche 
Möglichkeiten die Kinesiologie bietet. Durch Einbeziehung von 
Integrationsübungen (Brain Gym) fördern Sie Konzentration, 
Lust am Lernen und steigern das Energieniveau. Sie lernen 
einfache Übungen, um das körperliche und seelische Befinden 
zu verbessern. Ziel des Kurses ist es, einen Einblick in die 
verschiedenen Bereiche zu erhalten sowie Möglichkeiten 
kennen zu lernen, die Körper, Geist und Seele zu Gute 
kommen. Fragen zum Kurs beantwortet gerne Frau Tonka, 
Telefon 01 70 / 4 10 85 87. 
Dienstag, 08.11.2011, 19:00 – 20:30 Uhr, 3 Termine, 19,80 E. 

Abenteuer Pubertät - Kurs für Eltern      Dorothea Stritt 
In Kooperation mit dem Familienzentrum Allerdings, Weingarten 
Die Pubertät ist für Jugendliche wie auch für Eltern ein 
Abenteuer. Beide Teile müssen sich von Gewohntem 
verabschieden und sich auf Neues einlassen. Das ist eine 
anstrengende, aber auch lohnende Herausforderung, bei der 
alle Beteiligten sich weiterentwickeln können. Der Kurs 
unterstützt Mütter und Väter, das positive Selbstwertgefühl 
ihres Heranwachsenden zu fördern, Verhaltensweisen von 
Jugendlichen zu verstehen, Grenzen respektvoll zu setzen, die 
Spannung zwischen Abgrenzung und Gemeinschaftswunsch 
auszuhalten und kooperativ zu gestalten sowie die Entwicklung 
des Jugendlichen zu einem eigenständigen, lebensfrohen und 
verantwortungsvollen Menschen zu fördern. 
Im Rahmen der zweiten Komponente des Landesprogramms 
STÄRKE für Familien in besonderen Lebenssituationen (= 
Alleinerziehung // frühe Elternschaft // Schwangerschaft // 
Gewalterfahrung // Krankheit, dazu zählt auch Sucht, und 
Behinderung eines Familienmitglieds // Mehrlingsversorgung // 
Migrationshintergrund // Pflege- oder Adoptivfamilie // prekäre 
finanzielle Verhältnisse // Trennung // Unfall oder Tod eines 
Familienmitglieds) ohne Gebühr (sofern die 
Fördervoraussetzungen erfüllt und ein Antrag auf 
Kostenübernahme gestellt wurde). Unabhängig hiervon kann 
der Kurs zu einer Gebühr von 77,60 € inkl. Kursbegleitmaterial 
angeboten werden. Dienstag, 27.09.2011, 19:30 Uhr 

KESS erziehen - Kurs für Eltern von Kindern (2 - 10 Jahre) 
In Kooperation mit dem Familienzentrum Allerdings, Weingarten 
 

Dorothea Stritt 
KESS erziehen: kooperativ - ermutigend - sozial – situationsorientiert 
Nervt Sie manchmal der ewige Kampf um alltägliche Dinge mit 
Ihren Kindern? Fehlt Ihnen ab und zu die Energie zum "Nein" 
sagen? Wollen Sie auf Strafen verzichten, kennen aber keine 
Alternativen? Lieben Sie Ihr Kind und merken, dass Sie ihm 
auch Grenzen setzen müssen? Wollen Sie Ihrem Kind Mit-
bestimmungsmöglichkeiten geben, aber nicht endlos mit ihm 
diskutieren? Der Kurs "KESS erziehen" stärkt und unterstützt 
Sie in Ihrer Rolle als Eltern und fördert ein entspanntes 
Miteinander in der Familie. Fragen zum Kurs beantwortet Ihnen 
gerne Frau Stritt, Telefon 0 72 51 / 30 38 10. 
Montag, 01.03.2012, 19:30 bis 22:00 Uhr, 5 Termine, 85,10 Euro 
Diese Kurse sind im Rahmen  des Landesprogramms 
STÄRKE für Familien in besonderen Lebenssituationen 
ohne Gebühr sofern die Förder-voraussetzungen erfüllt 
und ein Antrag auf Kostenübernahme gestellt wurde. 

www.vhs-karlsruhe-land.de 
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Musikalische Frü herziehung 
(4 - 6 Jahre) – 2. Jahr
Dienstag 16.00 Uhr
Ansprechpartner und Anmeldung:
Doris Hörter, Tel. 742001, 
Email: musikgarten@musikverein-
weingarten.de
Weitere Informationen unter 
www.musikverein-weingarten.de

wieder ganz selbstverständlich um unsere 
Wasserversorgung kü mmert. Ebenso 
danken wir den beiden Gaststätten „Tonis 
Pizzeria“ und dem „Gustoso“ fü r die 
Bereitstellung Ihrer sanitären Anlagen.

Musik „mittendrin“ beim 
Musikverein Weingarten

Bei unserer Informationsveranstaltung 
am Samstag, den 23. Juli 2011 um 
10 Uhr, geben wir allen interessierten 
Kindern, Jugendlichen und deren Eltern 
die Möglichkeit, unsere Instrumente 
auszuprobieren und unser Vereinsleben 
kennenzulernen. Die Kinder können an 
Stationen unterschiedliche Instrumente 
betrachten und ausprobieren. Erfahrene 
Musiker aus dem Blasorchester helfen hier 
gerne. Die Musikschulen Bretten und Hardt 
informieren rund um die instrumentale 
Ausbildung. Fü r die Kleineren stellt Doris 
Hörter das Angebot des Musikvereins vor. 
Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher. 
Bei Fragen: Anne Lorenz (Tel.: 722426) und 
Doreen Holzmü ller (Tel.: 408956) oder unter 
vereinsjugend@musikverein-weingarten.
de

MUSIKGARTEN - 
MUSIKALISCHE 
FRÜHERZIEHUNG -
BLOCKFLÖTENUNTERRICHT!

Aktuelles Kursprogramm im Kulturraum 
der Kleiberit Arena:

Musikgarten fü rBabys 
(3 bis 18 Monate) 
Dienstag 11.00 Uhr
Mittwoch 11.00 Uhr

Musikgarten 1 
(18 Monate bis 3 Jahre)
Dienstag 9.30 Uhr
Dienstag 10.15 Uhr
Mittwoch 10.15 Uhr

Musikgarten 2 
(3 - 5 Jahre)
Dienstag 17.00 Uhr

SCHNUPPERKINDER (mit Bezugsperson) 
sind nach vorheriger Absprache herzlich 
willkommen!

NEU!! START NACH DEN SOMMERFERIEN:
Blockflötenunterricht 
(6 - 8 Jahre)
Mittwoch 14.00 Uhr
Montag 15.45 Uhr

Musikalische Frü herziehung 
(4 - 6 Jahre) – 1. Jahr
Montag 14.45 Uhr
Dienstag 15.00 Uhr

Drittes Sommernachtskonzert 
des MV Weingarten

Samstags zu der Sommernacht,
da wurde ein Konzert gemacht.
Auf dem Platz, da konnt’ man sehn,
wo eigentlich das Marktgeschehen,
da waren Stühle aufgebaut.
So mancher oft zum Himmel schaut.

Bleibt es trocken – gibt es Regen?
Hat der Petrus was dagegen?
Wird er uns mit Regen duschen?
Müssen wir das Trockne suchen?
Doch wir werden es riskieren,
es wird schon nichts passieren!

Als die Bläser dann aufspielen,
erste Tropfen abwärts fi elen.
Aber heute, kaum zu glauben,
braucht man keine Regenhauben.
Ein neues Dach ist nämlich da,
na, dann ist ja alles klar!

Die Bläser bleiben somit fest,
spielen weiter vom Podest.
Das Publikum schlüpft in die Jacken,
und das Wetter scheint’s zu packen.
Der Posaunenchef ruft: „Ei,
guckt, der Regen zieht vorbei!“

Und ein großer Regenbogen
Strahlt bunt, echt ungelogen.
Er krönt die ganze Soiree.
Guck da oben! „Oh, wie schee!“

Trotz unsicherer Wetterlage gut besucht 
war das 3. Sommernachtskonzert des 
MV Weingarten am 09.07.2011 auf dem 
Rathausplatz. Ein Bericht ü ber die 
musikalischen Darbietungen wird an 
dieser Stelle noch folgen, jedoch möchten 
wir es nicht versäumen, bereits jetzt 
unseren Dank auszusprechen. Dieser gilt 
vor allem unserem Dirigenten Daniel 
Polenz fü r seine intensive Arbeit die er 
in der Vorbereitung auf dieses Konzert 
aufgebracht hat. 
Auch unserer Moderatorin Meike König, 
die das Publikum mit viel Charme und 
Sachverstand durch das Programm gefü hrt 
hat, sei an dieser Stelle ein herzliches 
Dankeschön gesagt. Natü rlich ist ein 
Fest ohne Organisationskommittee und 
fleißige Helfer nicht denkbar. Fü r einen 
reibungslosen Ablauf sorgten Doreen 
Holzmü ller, Oliver Geiseler und Klaus 
Ritter, die zahlreiche helfende Hände 
koordinierten. 
Vielen Dank an sie und an die vielen 
Helfer, die uns beim Auf- und Abbau sowie 
während des Festes unterstü tzt haben. 
Ein Dankeschön geht auch an Christoph 
Lang mit seiner Firma Soundcheck und 
Jörg Sakatsch fü r Licht und Ton sowie 
an Bertram Helfrich, der sich immer 

www.musikverein-weingarten.de

Musikverein Weingarten

Gruppenfoto der Musiker

Blick ins Orchester

Volles „Haus“ trotz unsicherer Wetterlage

Trompeter im Einsatz
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Am Sonntag den 17. Juli findet um 
9.00 Uhr eine Übung statt. Nicole Russel, 
Sven Völker und Klaus Breitinger 
ü bernehmen die Übungsgestaltung zum 
Thema „Umwelt Schutzkleidung, Messen, 
Auffangen, Abdichten, Umpumpen.

Seniorentreff
Am 21. Juli 2011 findet der letzte 
Seniorentreff vor den Sommerferien statt. 
Wir wollen gemü tlich beisammen sitzen 
und Grillen. Zuerst trinken wir Kaffee 
und dann warten wir was es noch so alles 
gibt. Wir freuem uns auf Ihren Besuch, 
Wer abgeholt werden möchte kann ab 
13 Uhr die Nummer 1010 anrufen, Wir 
beginnen, wie immer, um 14 Uhr 3o.

Übungsabend
Unser nächster Übungsabend findet 
am kommenden Montag, 18. Juli statt. 
Begin ist wie immer um 18.30 Uhr an der 
Rettungswache am Baggersee. 
Angelika Ludwig wird uns alles 
Wissenswerte zum Umgang mit 
Rettungsbrett und Rettungsboje erläutern. 
Interessierte sind recht herzlich ein-
geladen, bei uns unverbindlich vorbei zu 
schauen!

Mail: kolping-weingarten@web.de
Internet: http://weingarten-karlsruhe.
kf.kolping.de

Samstag 16. Juli
1. Vorverkauf der Enten-Patenschaften
von 9:00 bis 12:00 Uhr gegenü ber der
Hartmannsbrü cke.

Sonntag 24. Juli
Familientag des Bezirks in Neibsheim. 
Beginn 11:30 Uhr mit einem Gottesdienst 
in der Adelsbergkapelle. 
Im Anschuss gemeinsames Mittagessen

Samstag 30. + Sonntag 31. Juli
Die Kolpingsfamilie beteiligt sich am 
Straßenfest.

den Ausstellungsräumen so einiges zu 
finden. Im großen Ausstellungsraum 
sang unser Männerchor unter dem 
Dirigat von Chorleiter Harald Volz einige 
Silcher Lieder. Sofort hatten sich etliche 
Besucher um uns versammelt. Spontan 
wurden wir auch gesanglich von einigen 
Männern aus einem ebenfalls anwesenden 
Chor unterstü tzt. Nachdem wir uns in 
einem Gasthaus gestärkt hatten, ging es 
zu Fuß ü ber den Weinstädter Liederweg 
nach Beutelsbach. Wie es sich fü r einen 
Gesangverein gehört, blieben wir vor 
allen Liedtafeln stehen und sangen die 
angeschriebenen Liedtexte von Friedrich 
Silcher. Zwischendurch gab es immer 
wieder herrliche Ausblicke von dem durch 
steile Weinberge fü hrenden Liederweg. 
Nach einer Kaffeepause in Beutelsbach 
ging’s mit dem Bus weiter nach Maulbronn. 
Dort wartete in einer Besenwirtschaft 
zum Abschluss ein köstliches Bü ffet auf 
uns.
Der Vorsitzende Reinhard Dufner bedankte 
sich beim 2. Vorsitzenden Guido Langer fü r 
die Planung und Organisation von diesem 
lehrreichen und schönen Tag.
R.D.

Chorprobe am Donnerstag, 14.07.11:
19:15 Uhr Frauenchor
20:15 Uhr Männerchor

Sonntag, 17.07.11:
10 Uhr Gemeinsame Chorprobe

Chorproben Am Donerstag, 14. und 
21.07.2011 finden keine Chorproben 
des Frauen- und Männerchores statt. 
Mittwochs 16.45 bis 17.30Uhr Kinder-und 
Jugenchor hands up 20.00 Uhr Swinging
Voices dienstags Men in Mood Nächster 
Probentermin: 26. Juli 2011 um 19.30 Uhr 
Die Chorproben finden
im Kulturraum der Kleiberit-Arena statt.

 Voranzeige

Zum Sommertreff aller Chorgruppen 
laden wir auf Donnerstag, 28.07.2011 in das 
Vereinsheim des Kleintierzü chtervereins 
ein.

Chorprobe:
Unsere nächste Chorprobe findet am 
Freitag, den 15. Juli 2011 um 19:30 Uhr im 
Kulturraum der Kleiberit-Arena statt.

Am Brunnen vor dem Tore
MGV Weingarten auf Bildungsreise
Wer kennt nicht wenigstens einige 
Volkslieder aus der umfangreichen 
Sammlung von Friedrich Silcher:
„Ännchen von Tharau“, „Am Brunnen vor 
dem Tore“ oder „In einem kü hlen Grunde“.
Am 9.7.2011 startete der Männer-
gesangverein Weingarten bei schönem 
Wetter zu einem Tagesausflug ins 
Remstal. Hauptziel war das Friedrich 
Silcher Museum in Schnait. Hier konnte 
sich die Reisegruppe im Geburtshaus von 
Silcher ü ber das Leben und Wirken des 
Komponisten aus dem 19. Jahrhundert 
informieren.
Eine Tonbildschau vermittelt den ersten 
Eindruck ü ber Friedrich Silcher. Die 
ausgestellten Exponate vertiefen das 
Wissen ü ber den Musiker, sein Leben, 
seine Werke und die Zeitepoche, in der er 
lebte. Vom Kinderzimmer Silchers, ü ber 
handgeschriebene Notenblätter und die 
von ihm benutzten Tafelklaviere ist in 

www.frohsinn-weingarten.de

Gesangverein Frohsinn

www.liederkranz-weingarten.de

Gesangverein Liederkranz

www.mgv-weingarten.de

Männergesangsverein 1897 e. V.
Weingarten (Baden)

Vor dem Silcher-Museum; Foto: S. Kolar

MGV singt im Silcher-Museum; Foto: K. Frech

www.drk-weingarten.de

DRK
Ortsverein Weingarten

www.dlrg-weingarten.de

DLRG
Ortsgruppe Weingarten

www.weingarten-karlsruhe.kf.kolping.de

Kolpingsfamilie
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Die Quellenwochen bieten Erholung 
fü r Geist, Körper und Seele. Zum 
Programm gehören Gesprächsrunden 
zu verschiedenen Themen, regelmäßige 
Gebetszeiten und Zeiten der Stille. Die 
Gemeinschaft mit anderen Frauen, eine 
reizvolle Landschaft sowie verschiedene 
Freizeitaktivitäten tragen ebenfalls zur 
Erholung bei. Ein Angebot der kfd fü r alle 
Frauen des Dekanates.
Elisabeth Schmitt, Telefon 07252-4997
Anmeldeschluss 05.08.2011
Ihre katholische Frauengemeinschaft 
Weingarten

Kreativ-Gruppe
Hardangerstickerei-Stricken-Häkeln
Wir treffen uns immer um 19.00 Uhr in der 
alten Schulkü che. 
Do. 28.7. 
Mittwoch, den 20. Juli treffen wir uns um 
18.00 Uhr Im Schü tzenhaus.
Meldet euch bitte bis zum 16. Juli bei 
b.Sakatsch an. Danke

Vorstandschaft
Wir treffen uns Freitag, den 12. August um 
18.00 Uhr im Gasthaus Athen, Bruchsaler 
Straße.

AWO-Weingarten - 
Seniorennachmittag

Liebe Senioren, unser nächster 
Seniorennachmittag findet am Donners-
tag, dem 28.07.2011 in der AWO-
Senioren-Wohnanlage „Untere Mü hle“, 
Blumenstrasse 9 statt. Wir sind dort 
eingeladen, um mit den Bewohnern einen 
gemü tlichen Nachmittag bei Kaffee, 
Kuchen und Unterhaltung zu verbringen. 
Es wäre schön, wenn viele dieser 
Einladung folgen wü rden. Es geht um 
14.30 Uhr los. Wer abgeholt werden möchte, 
ruft bitte am Donnerstag zwischen 10 und 

13 Uhr im AWO-Heim unter der Nr. 3134 an.

Regelmäßige Veranstaltungen

Unsere regelmäßigen Veranstaltungen 
finden wöchentlich statt. Nähere 
Informationen zu den einzelnen 
Veranstaltungen, geänderte Uhrzeiten 
usw. findet Ihr anschließend unter 
„Hinweise zu den regelmäßigen 
Veranstaltungen“. Sofern dort nicht 
ausdrü cklich anders angegeben (z.B. 
durch konkrete Termine), ist während der 
Schulferien kein Programm.

Montag
19.30 Uhr: 
Jugendkreis 
(ab 16 Jahren)

Dienstag
17.15-18.45 Uhr: 
Jungschar fü r Jungs 
(7 – 10 Jahre)
19.00-21.00 Uhr: 
Meeting fü r Teens

Mittwoch
18.00-19.30 Uhr: 
Jungschar fü r Mädels 
ab 5. Schuljahr

Donnerstag
17.00-18.00 Uhr: 
Kinderkiste fü r Kids 
von 3 - 7 Jahren
17.15 Uhr - 18.45 Uhr: 
Jungschar fü r Mädels 
1.-4. Schuljahr

Freitag
5.30 Uhr: Gebetsfrü hstü ck bei Terners, 
Uhlandstraße 17
17.30-19.00 Uhr: 
Die JUNGSjungschar 
(Jungs von 10 - 13 Jahren)

Weitere Informationen
Das Gebetsfrü hstü ck ist im Juli auf Freitag 
verlegt. Mehr ü ber uns (z.B. Bilder von 
unseren Events) findet Ihr im Internet 
unter „ec-weingarten.de“
Unsere Adresse
EC-Jugendarbeit
Jöhlingerstr. 2a
76356 Weingarten

Quellenwoche fü r Frauen 
des Dekanates Bruchsal
22.-27.08.2011
Bildungs- und Exerzitienhaus Hochfelden, 
Sasbach

Samstag 3. September
Gottesdienst auf dem Katzenberg.

Samstag 1. Oktober
Faires Frü hstü ck mit Schwester Teresa 
Zukic.

Viertes Weingartner
Entenrennen zu Gunsten 
der Weingartner Kindergärten

Am Sonntag, dem 31. Juli 2011, ist es endlich 
wieder so weit: Um 15.00 Uhr startet das 
vierte Weingartner Entenrennen, das 
von der Kolpingsfamilie Weingarten 
auch in diesem Jahr wieder zu Gunsten 
der evangelischen und katholischen 
Kindergärten in Weingarten veranstaltet 
wird.
Beim Vorverkauf am vergangenen Samstag 
haben bereits etliche Enten ihren Paten 
gefunden. Und Sie haben noch kein Los fü r 
dieses große Ereignis? 
Dann haben Sie an den beiden 
kommenden Samstagen, 16. und 23. 
Juli 2011, von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
gegenü beri der Hartmannsbrü cke die 
Möglichkeit, eine Patenschaft zu erwerben. 
Denn nur so haben Sie die Chance, einen 
der attraktiven Preise zu gewinnen.
Den ersten Preis, einen Reisegutschein, 
stiftet die Volksbank Weingarten – 
Walzbachtal. Der zweite Preis, ein 
Gutschein fü r ein Wochenende mit einem 
Golf-Cabrio, wird vom Autohaus Morrkopf 
zur Verfü gung gestellt.
Die weiteren Sponsoren seien hier in 
alphabetischer Reihenfolge genannt: 
Autohaus Turhan, Bäckerei Nussbaumer, 
Badische Beamtenbank Karlsruhe, Doria 
Kosmetik, Eiscafé Riviera, Fahrrad Keller, 
Gemeindeverwaltung Weingarten, 
Goldener Löwen, Kammertheater 
Karlsruhe, KSC, Lush Karlsruhe, Markt 
– Apotheke, Optik Benz, Pflanzen –
Mauk, Praxis Albers – Schulz, S3 Mode,
Schreibwaren Holderer, Sparkasse 
Karlsruhe – Ettlingen, Sport Equipment,
Walksches Haus, Bauunternehmen 
Weickum, Weingut Schäfer, Winzer-
genossenschaft Weingarten.
Die Kolpingsfamilie Weingarten dankt
allen Sponsoren, die sich bis jetzt dazu
entschließen konnten, das Weingartner
Entenrennen wieder zu unterstü tzen. Jeder 
weitere Preis steigert die Gewinnchancen
der Teilnehmer, daher freuen wir uns ü ber 
weitere Spenden, die wir gerne bis zum22. 
Juli 2011 annehmen.

KFD Deutschland

DHB-Netzwerk Haushalt

Arbeiterwohlfahrt
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seinem bewährten Angebot an Speisen 
und Getränken beteiligen. Mit seiner 
traditionellen „Bü rgerschänke“ ist er 
wieder im „Fränkischen Hof“ der Familie 
Trauboth, dem einzigen Innenhof des 
Festes, zu Gast. 
Während der beiden Festtage sind in 
der Remise auch ausgewählte Fotos aus 
dem interessanten Vortrag „Bilder aus 
einem Jahrhundert“ zu sehen. Außerdem 
präsentiert der Bü rger- und Heimatverein 
auch sein umfangreiches Literaturangebot.
Wer beim Auf- und Abbau des 
Wirtschaftsbetriebs helfen will, kann 
sich beim Vorsitzenden Roland Felleisen, 
Telefon 2164, oder Karl-Heinz Hettler, 
Telefon 8254, melden. Wer an den beiden 
Tagen im Wirtschaftsbetrieb mitwirken 
oder einen Kuchen fü r das Cafè spenden 
möchte, sollte dies der stellvertretenden 
Vorsitzenden Ursula Lauber, Telefon 2594, 
mitteilen.

Freilichtmuseum Beuren 
- Angebote fü r behinderte
Menschen

Das Freilichtmuseum Beuren im Landkreis 
Esslingen hat sein museumspädagogisches 
Programm erweitert und bietet 
auch Fü hrungen fü r Menschen mit 
Behinderung an. Die einzelnen Angebote 
richten sich an Blinde und Sehbehinderte, 
an Menschen mit geistiger Behinderung, 
an Hörgeschädigte und Gehörlose, an 
Rollstuhlfahrer und an Menschen mit 
Einschränkung der Gehfähigkeit. Diese 
Personen - und auch gemischte Gruppen 
- seien willkommen, betonte unlängst der
Besucherservice in einer Pressemitteilung. 
Das neue Konzept sei auf die spezifischen
Bedü rfnisse, Fähigkeiten und Interessen
der behinderten Besucher zugeschnitten
und nehme auf deren Handicaps Rü cksicht. 
Beratung und Buchung erfolgt beim
Besucherservice des Freilichtmuseums
Beuren, In den Herbstwiesen, 72660
Beuren, info@freilichtmuseum-beuren.
de. Telefon (0 70 25) 9 11 90 - 33, Fax
911 90-10. In allen sozialrechtlichen
Angelegenheiten berät der Sozialverband
VdK im Rahmen seiner Sprechstunden
und Außensprechtage. Mitglieder werden
auch bei sozialrechtlichen Streitfällen
juristisch vertreten.

Sprechzeiten in Karlsruhe:
Montag 8:00-12:00 Uhr, 
nachmittags nach Vereinbarung,
Donnerstag 8:00-12:00 Uhr 
nur nach Terminvereinbarung in der 
Geschäftsstelle Karlsruhe,  
Karlstraße 53-55, 
(Straßenbahnlinie 2, 4 und 5) 
Haltestelle Mathystraße). 

Von der Enz zur Alb
Die nächste Stadtbahnwanderung folgt 
am Sonntag, den 24. Juli 2011, die uns vom 
Eyachtal in das Albtal führen wird. Wir 
treff en uns am Bahnhof Weingarten um 
8:30 Uhr und fahren mit der Gruppenkarte 
um 8:35 Uhr nach Durlach, um 9:01 Uhr geht 
es von dort in der S 5 nach Pforzheim und 
mit der S 6 zur Eyachbrücke. Dort beginnt 
dann kurz nach 10:00 Uhr unsere ca. 11 km 
lange Wanderung mit 330 Höhenmetern 
(meist leichte Steigung) von dem Eyachtal 
nach Dobel, Dauer ca. 3 ½ Std.
An unserem Ziel angekommen lassen 
wir uns im Residenz-Restaurant nach 
13:00 Uhr das Mittagessen schmecken. 
Nachmittags wandern wir nach Bad 
Herrenalb oder nehmen vom Dobel den 
Bus in das Albtal und können noch durch 
den Kurpark bummeln.
Rückkehr in Weingarten am späten 
Nachmittag.
Gäste sind wie immer herzlich eingeladen.
Wanderführer : Peter Pfi ster, 
Tel. (07244 -) 3483 .

Ferienspass : Nachwanderung

Schon heute weisen wir auf unseren 
Beitrag für unsere Weingartener Jugend 
hin. Am Freitag, den 05.09.11, laden wir 
wieder zur beliebten Nachwanderung mit 
Lagerfeuer ein. Wir treff en uns um 20:00 
Uhr am Rathausplatz und wandern zum 
Höhforst, wo ….
Als Begleitpersonen brauchen wir wieder 
Omas und Opas – haltet Euch bitte bereit !

Ötigheim : 
„Jesus Christ Superstar“
Auch in diesem Jahr werden wir wieder 
die Volksschauspiele Ötigheim besuchen. 
Am Sonntag, den 7. August, werden wir 
die diesjährige Hauptveranstaltung, 
das Musical „Jesus Christ Superstar“, 
besuchen. Die Nachmittagsveranstaltung 
beginnt um 17:00 Uhr – wir werden mit 
der Stadtbahn nach Ötigheim fahren. 
Eintrittspreis und Fahrt betragen pro 
Person 21,50 €. Von den reservierten 
Karten gibt es noch einige, deshalb ruft 
bald an bei : Klaus Goerke, 
Tel. (07244 – 8200).

Bü rger- und Heimatverein 
beteiligt sich am Wein- und 
Straßenfest

Das Wein- und Straßenfest der Vereine 
und der Gemeinde Weingarten findet 
in diesem Jahr bereits am Samstag 
und Sonntag, 30. und 31. Juli, statt. Der 
Bü rger- und Heimatverein wird sich 
daran im bisherigen Umfang und mit 

Mit Nordic Walking aktiv gegen 
Diabetes

Nordic Walking verbindet aktives 
Gehen mit speziellen Stöcken, die den 
gesamten Körper in die Bewegung 
einbezieht. Dadurch wird ein schonendes, 
aber trotzdem sehr wirkungsvolles 
Ganzkörpertraining ermöglicht.
Regelmäßige körperliche Aktivität ist 
Bestandteil der Basistherapie fü r jeden 
Diabetiker. In Weingarten gibt es die 
Möglivhkeit jeden Dienstag um 15.00 Uhr 
an diabetikergerechtem Nordic Walking 
mit Blutzuckerkontrollen teilzunehmen. 

Treffpunkt ist die Haltestelle 
Liverdunplatz (Bus 121).
Kontakt:
Halina Meger, Tel. 07244/559053 oder
Ulrich Aschemann, Tel. 07240/1862

Aktuelles : 11.07.2011

Bezirkssternwanderung 
nach Waldbronn
Die diesjährige Bezirkssternwanderung 
hat Waldbronn-Reichenbach zum Ziel. Zu 
dieser Tageswanderung treff en wir uns am 
kommenden Sonntag, den 17.07.2011, um 
9:30 Uhr am Bahnhof in Weingarten. Mit 
der Gruppenkarte fahren wir um 9:35 Uhr 
zum Hbf. Karlsruhe, wo es vom Vorplatz 
mit der S 1 um 9:57 Uhr nach Fischweier 
geht, Ankunft dort um 10:23 Uhr.
Unsere Wanderung beginnt mit einer 
kurzen Steigung. Über mehrere Stufen 
gelangen wir auf einen schönen Waldweg, 
der uns nach Etzenrot führt. Wir wandern 
durch den Ort und kommen auf einen 
Fußweg, auf dem geht’s weiter bis zum 
Kurpark in Waldbronn-Reichenbach. 
Unser Ziel ist das Kurhaus, wo wir 
das Mittagessen einnehmen und an 
der Veranstaltung des Bezirks Albtal 
teilnehmen.
Zurück wandern wir nach Busenbach, wo 
uns die Stadtbahn wieder nach Karlsruhe 
und weiter nach Weingarten „chauffi  eren“ 
wird.
Ankunft in Weingarten um 17:00 Uhr.
Leichte Wanderung, Länge ca. 10 km, 
Wanderzeit ca. 3 Std.
Gäste sind wie immer herzlich eingeladen.
Wanderführer: Reinhold Mangei, Tel. 
(07244-) 8899.

Deutscher Diabetiker Bund

www.schwarzwaldverein-weingarten.de

Schwarzwaldverein

Bürger- und Heimatverein

Sozialverband VdK
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Kleine Strolche: 
Donnerstag 9.00 – 12.00 Uhr 
Informationen und Anmeldung unter 
Tel. 609537

Der Geflü gel.- und Kaninchenzuchtverein 
C204 Weingarten macht auch dieses Jahr 
sein Gockelfest in der Zuchtanlage in 
Weingarten. Das Fest findet am 23. und 
24.07.2011 statt, beginn ist Samstag um 
16.00 Uhr und am Sonntag um 10.00Uhr. 
Es gibt vieles zuerleben, ob gross oder 
klein. Das ZuchtTaem freut sich auf Ihren 
Besuch.

Verein fü r 
Deutsche Schäferhunde e.V.

Trainingszeiten:
dienstags und freitags ab 18 Uhr BH und 
VPG
Samstags und Sonntags nach Vereinbarung
Bei Interesse bitte mleden bei Alexandra 
Moritz unter 01633550739 nach 18 Uhr.

Die regelmäßigen „Allerdings-
Angebote“ sind:

-  KiTa BLAULAND
-  MiniClub und Spielkreise
-  Waldgruppen
-  Café Populär
-  Mantra-Singen
-  Taschengeldbörse, Tauschring und

Bü chertausch
-  PEKIP und Baby-Café ü ber STÄRKE- 
 Gutscheine
und mehr…

Neugierig? Weitere Infos erhalten Sie 
unter www.allerdings-weingarten.de 
oder kommen Sie am ersten Dienstag des 
Monats um 20.15 Uhr zum Teamtreffen in 
der Bahnhofstraße 104.
Bü rozeiten des Familienzentrums: 
Mo. und Mi. 8.30-12.30 Uhr (telefonisch), 
Mi. 9.00-12.00 Uhr (persönlich)
Ort: Bahnhofstraße 104 in Weingarten
Tel.: 07244 / 9479390
E-Mail: Allerdings-Weingarten@web.de
Internet: www.allerdings-weingarten.de

Ab September wieder freie 
Plätze im MiniClub
Der MiniClub gibt Kindern ab 1,5 Jahren bis 
zum Kindergarteneintritt die Möglichkeit 
regelmäßig in einer festen Gruppe von bis 
zu acht Kindern zu spielen, zu malen, zu 
basteln und im Freien zu toben. Hierbei 
lernt das Kind soziale Kontakte zu knü pfen 
und sich in einer Gruppe neu zu entdecken. 
Wo und Wann?
Jöhlingerstraße 116 
Manitas: Montag 9.00 – 12.00 Uhr
Krü melmonster: 
Mittwoch 9.00 – 12.00 Uhr

Telefon 0721 - 93 27 90, 
Fax 0721 - 9 32 79 79. 
E-mail: rg-karlsruhe@vdk.de. 
Internet: www.vdk.de/rgkarlsruhe

Wer wir sind und was wir tun:
B.L.u.T.eV, (Bü rger fü r Leukämie- und
Tumorerkrankte), ist ein Verein, der sich seit 
1995 aktiv fü r Menschen, die an Leukämie
oder einer Tumorerkrankung leiden,
einsetzt. Im Laufe der Vereinstätigkeit
konnten wir ü ber 73.600 neue
Stammzellspender gewinnen, und daraus
seit 2001 300 Stammzelltransplantationen
ermöglichen. B.L.u.T.eV ist ein enger Partner 
des Städtischen Klinikums Karlsruhe,
sowie des Universitätsklinikums
Heidelberg. Wir haben es uns zur Aufgabe
gemacht, bestehende onkologische
Versorgungslü cken zu schließen und durch 
Aufklärung und Öffentlichkeitsarbeit fü r
die Krankheit Krebs ein Forum zu schaffen.
B.L.u.T.eV, Bü rger fü r Leukämie- und
Tumorerkrankte, Ringstraße 116, 76356 
Weingarten, Tel. 07244/6083-0, Email 
info@blutev.de. Webseite: www.blutev.
de, Öffnungszeiten der Geschäftsstelle: 
Montag bis Freitag 9.00 Uhr bis 12.30 Uhr

SPORT UND KREBS
ONKO WALKING - 
NEUE KURSE

Onko Walking ist eine 
sanfte, aber dennoch 
wirksame und gesund-
heitsfördernde Sportart 
fü r Krebspatienten. 
Sie ist risikoarm, 
schont Gelenke und 
Knochen, beinhaltet 
nur eine geringe 
Überlastungsgefahr und 
ist auch fü r Untrainierte 
und Sport-Unerfahrene 
geeignet. Kurse finden 
jeden Donnerstag von 
9:30 Uhr - 10:30 Uhr in 

Karlsruhe, Sportinstitut im Gebäude 40/40 
Engler-Bunte-Ring 15 statt. Bei Interesse 
besteht auch die Möglichkeit, Kurse in 
Weingarten anzubieten. Rufen Sie uns an 
oder kommen Sie vorbei! Frau Wimmer 
(07244/6083-11) steht Ihnen fü r mehr 
Informationen zu diesem Thema gerne zur 
Verfü gung.

B.L.u.T. e. V.

Kaninchen-
und Geflügelzuchtverein

Besucher beim Gockelfest

Verein für Deutsche Schäferhunde e. V.
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Möglichkeit zu prü fen, ob in Bayern der 
bessere Fußball gespielt wird, wollten wir
uns nicht entgehen lassen. So starteten am 
02.06.2011 elf Spieler und sechs Betreuer 
in Richtung Nü rnberg zum Ausflug nach 
Stein. Zunächst fuhren wir zur Burg 
Wernfels – eine Jugendherberge, die uns 
als Unterkunft diente. Dort verbrachten 
wir den restlichen Tag mit Fußballspielen 
und einem erfrischenden Bad im 
Swimmingpool. Am Freitag erlebten wir 
einen tollen Tag im Playmobil-Funpark 
in Zirndorf und hatten einen Riesenspaß 
auf dem Piratenschiff, der Ritterburg 
und im Wilden Westen. Am späten 
Nachmittag fuhren wir dann nach Stein 
und trafen erstmals unsere Gastgeber 
des STV Deutenbach. Mit Fußballspielen, 
der Teilnahme an einer Tombola und 
gemeinsamen Abendessen ließen wir 
den Abend ausklingen und fuhren dann 
zu unserer Unterkunft zurü ck. Am 
Samstag startete das Fußballturnier 
bei strahlendem Sonnenschein mit den 
Mannschaften des STV Deutenbach, 
SpVgg Falkenstein (Sachsen) und SF 
Grossgrü ndlach (Bayern). Im ersten Spiel 
gegen STV Deutenbach 1 erspielten wir uns 
ein verdientes 1:1 (Tor: Luca). Das zweite 
Spiel gegen SF Grossgrü ndlach wurde 
verschlafen und wir konnten an unsere 
Leistungen nicht anknü pfen. Wir verloren 
mit 0:2. Nach einer „Ansprache“ durch das 
Trainergespann zeigten wir im nächsten 
Spiel gegen die SpVgg Falkenstein wieder 
Einsatz und Konzentration und erspielten 
uns einen 2:0 Sieg (Tore: Luca und Marcel). 
Auch im letzten Spiel gegen STV Deutenbach 
2 gingen wir verdient mit 4:2 (Tore: Luca, 
Robin, Joshua und ein Eigentor) als Sieger 
vom Platz. Dadurch konnten wir den 2. 
Platz in diesem Turnier sichern. Nach der 
Siegerehrung und einem gemeinsamen 
Mittagessen mit allen Teilnehmern 
machten wir uns am Nachmittag auf 
die Heimfahrt nach Weingarten. Fazit: 
Der Ausflug und die Turnierteilnahme 
waren eine runde Sache, es hat allen Spaß 
gemacht und hinter dem bayerischen 
Fußball braucht sich keiner zu verstecken. 
Hervorzuheben ist noch die tolle 
Gastfreundschaft des STV Deutenbach, der 
sämtliche Kosten fü r Essen und Getränke 
fü r alle Teilnehmer der FVgg Weingarten 
während des Turniers ü bernommen hat. 
Ein großes Dankeschön an Graziano Canu 
von der Pizzeria Waldstadion, der uns 

Jahrgang 1944/45
Zu einem gemü tlichen Beisammensein 
treffen wir uns am Freitag den 15 Juli 2011 
ab 18.00 Uhr im Restaurant „ATHEN“ in 
Weingarten.

Voranzeige :
Unser Ausflug 2011 findet am 20 September 
statt. Wir fahren zur „Heuchelberger 
Warte“ zum Hexenschmaus. Näheres wird 
noch bekannt gegeben.

Jahrgang 48/49
Wir laden ein zu unserer Fahrradtour am 
Donnerstag, 21. Juli nach Blankenloch. 
Treffpunkt Kindergarten Waldbrü cke um 
18 Uhr.

Jahrgang 1960/61
Unser nächster Stammtisch findet am 
22. Juli um 19:00 Uhr in der Ringerhalle
statt.
Zum Vormerken:
Unser Jahrgangstreffen findet am 
12. November statt.
Herzliche Grü sse Annette.

Glü ckwü nsche zum Geburtstag

Die FVgg Weingarten wü nscht ihrem 
Vorstandsvorsitzenden und Ehrenmitglied 
Gerhard Fritscher zu seinem 60. 
Geburtstag alles erdenklich Gute, 
weiterhin eine stabile Gesundheit und 
persönlichen Erfolg, verbunden mit einem 
herzlichen Dank fü r sein langjähriges und 
zukunftsweisendes Wirken zum Wohle 
des Vereins.

E2–Jugend Mannschaftsausflug 
nach Stein (Mittelfranken) 
am 02.06. – 04.06.2011

Anlässlich des 50jährigen Jubiläums des 
STV Deutenbach hat unsere E2-Jugend 
eine Einladung zum Jugendturnier 
erhalten. Der Kontakt kam ü ber unseren 
Spieler Dennis, der vor seinem Umzug in 
Deutenbach aktiv gespielt hat. Und die 

Kennen Sie das: Situationen, in denen Ihr 
Herz ganz besonders berü hrt wurde? Nicht 
nur die Schmetterlinge im Bauch, sondern 
Erfahrungen und Gefü hle, die nicht 
loslassen und Spuren hinterlassen? Wie 
gehen wir damit um, wie ernst nehmen 
wir sie als Signale, die vielleicht neue 
Perspektiven oder Sichtweisen in unserem
Leben eröffnen?
Wenn Sie sich mit ähnlichen Fragen 
beschäftigen, laden wir Sie ganz herzlich 
ein zu unserem nächsten
Akzente-Gottesdienst am Sonntag, 
17.7.11, 11.00 Uhr,
im evang. Gemeindehaus Weingarten, 
Marktplatz 12
und zum anschließenden Mittagessen 
(Gyros mit Tsatsiki, Fladenbrot, Krautsalat 
und Nachtisch).
Referent: Matthias Bü chle
Kinder erleben während des Gottesdienstes 
ein separates Programm.
Akzente – Gottesdienst anders ‘ fü r 
Langschläfer, Einsteiger, Neugierige und 
Sehnsü chtige
Die Akzente-Gottesdienste werden 
vorbereitet von einem Team von 
Mitarbeitern aus dem CVJM und der evan-
gelischen Kirchengemeinde Weingarten.
Infos unter Tel.: 07244 3110

Kellertreff
Glauben gemeinsam entdecken

Am Freitag, den 15. Juli, ist zum letzten Mal 
vor der großen Sommerpause Kellertreff, 
d.h. Gelegenheit, sich in gemü tlicher
Atmosphäre mit anderen ü ber Fragen des
Glaubens zu unterhalten. Thema an diesem 
Abend wird das Problem des gegenseitigen 
Wertens sein Eingeladen sind alle, die sich 
ü ber grundlegende Fragen des Lebens und
Glaubens mit anderen austauschen und
Impulse bekommen wollen.

Veranstalter: CVJM und Kirchengemeinde
Ort: anderer Keller, Marktplatz 12
Uhrzeit: 20 Uhr

Ansprechpartner: 
Steffen Renner, Tel. 5583487
Mail: steffen. renner@cvjmbaden.de

Schuljahrgänge SChul-

Jahrgang

Sportnachrichten

www.fvgg-weingarten.de

Fußballvereinigung 1906 e. V.
Weingarten

www.fvgg-weingarten.de

Abteilung
Jugend

Unsere E2-Jugend 2011
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mit ausreichend Getränken und Proviant 
versorgte, dem Autohaus Schlimm fü r die 
Bereitstellung eines Fahrzeuges sowie der 
Jugendabteilung fü r die Unterstü tzung 
und nochmals Danke an alle, die uns 
unterstü tzt und begleitet haben. Die 
Spieler/in der FVgg: Fabian B. (Tor), Luis 
D., Luis F., Joshua B., Mike H., Robin B., 
Jannice S., Vincent G., Marcel K., Dennis 
K. und Luca H. R. Katt / S. Krug

Hurra – Wieder ein Aufstieg!

Erfolgreich mit 14:0 Punkten hat 
die Mannschaft Damen 50 des TC 
Schwarzweiß Weingarten die Saison 
2011 beendet und steigt in die 1. 
Bezirksliga auf. Zum Einsatz kamen: 
Sybille Boeters, Sylvia Fritz, Ursula 
Konnerth-Köhler, Bärbel Mayer, Gaby 
Obergfell, Sybille Römer, Renate 
Schmidt, Petra Stärk, Birgit Uhrig, 
Renate Winzer und Jutta Wolf-Walter. 

Straßenfest 2011

Liebe Mitglieder, wir brauchen Eure Hilfe 
beim Straßenfest. Ihr könnt Euch am 
schwarzen Brett eintragen, wann ihr 
helfen könnt. Vielen Dank. Ergebnisse der 
Woche

Herren/6 1.Bezirksklasse
03.07. MTV Karlsruhe - TCSW 2 : 7

Herren 40/6 2.Bezirksliga
02.07. TCSW - Karlsruher TV 5 : 4

Herren /6 1.Bezirksklasse
10.07. TCSW - TF Bruchsal 6 : 3

Herren 40/6 2.Bezirksliga
09.07. 1.TC Pforzheim - TCSW 2 : 7

Herren 40/6 2.Bezirksklasse
09.07. TCSW-2 - TC Huttenheim 4 : 5

Herren 50 2.Bezirksklasse
02.07. FV Viktoria Ubstadt - TCSW 2 :

drei Tagen die beliebten Hausmacher 
Spezialitäten angeboten. Die „Kaffeestube“ 
hat am Sonntag fü r Sie geöffnet. 
Über Kuchenspenden wü rden wir uns sehr 
freuen! 
Das Schlacht- und Wiesenfest beginnt am 
Freitag ab 17.00 Uhr, am Samstag, Sonntag 
und Montag ab jeweils 11.00 Uhr. Montag 
ab 11.30 Uhr Handwerkeressen.

Bekhan Kurkiev und 
Melonin Noumonvi 
werden ihre zweite Saison
beim SVG bestreiten

In Fachkreisen wurde viel ü ber die 
Besetzung der 84kg Freistil-Klasse 
des Bundesliga-Kaders der Germanen 
spekuliert. Dennoch hat sich die 
sportliche Leitung um Sebastian Mayer 
fü r die Weiterverpflichtung des Russen 
Bekhan Kurkiev entschieden - und dies 
aus gutem Grunde. Ebenfalls nicht lange 
ü berlegen musste man in Weingarten 
ü ber die Weiterverpflichtung von Melonin 
Noumonvi fü r die Gewichtsklasse bis 84kg 
im griechisch-römischen Stil. 
Bekhan Kurkiev war eine der 
großen Unbekannten zu Beginn der 
Meisterschaftssaison. Doch mit 17 Siegen 
aus 22 Kämpfen sollte er sich am Ende als 
absoluten Glü cksgriff fü r die Germanen 
herausstellen. Mit teils spektakulären 
Kämpfen konnte er beweisen, dass er im 
84kg-Limit nur sehr schwer zu schlagen 
ist. „Bekhan ist ein exzellenter Techniker 
und meiner Meinung nach ist er dazu 
fähig, seine Leistung in der kommenden 
Saison noch zu steigern“, schwärmt der 
sportliche Leiter vom russischen Freistil-
Spezialisten. 
Auch Melonin Noumonvi wird in seiner 
zweiten Bundesliga-Saison fü r Weingarten 
auf die Matte gehen. Im Gegensatz zu 
seinem Freistil-Pendant in der 84kg-Klasse, 
war der Franzose der wohl spektakulärste 
Wechsel der vergangenen Saison - 
schließlich war der Vize-Weltmeister von 
2009 alles andere als ein unbeschriebenes 
Blatt und entsprechend hoch waren auch 
die in ihn gesteckten Erwartungen. Mit 
einer Ausnahme konnte der aus Paris 
stammende Athlet alle seine Duelle 
gewinnen und kämpfte sich mit tollen 
Aktionen und seinem sympathischen 
Auftreten schnell in die Herzen der Fans. 

www.tcsw-weingarten.de

TC Schwarz-Weiß Weingarten 
i. d. FVgg 06

Die Siegermanschaft: Damen 50

Damen 30/6 Oberliga
09.07. 
TCSW - TSV Handschuhsheim 86 4 : 5

Damen/6 2.Bezirksliga
10.07. TC RW Muggensturm - TSG 
Untergrombach/Weingarten 3 : 6

Damen/4 1. Kreisliga 110/122
10.07. 1.TC Neulingen - TSG 
Untergrombach/Weingarten-2 3 : 3

Damen 50/6 2. Bezirksliga
08.07. TCSW - TC Rebland 8 : 1

Gemischte Mannschaft U12/4 2.Bezirksliga
08.07. TC RW Söllingen - TCSW 6 : 0

Kleinfeld U9/4 1.Bezirksliga
05.07. SSC Karlsruhe - TCSW 19 : 1

Schwarzwald-Wanderung
rund um den Rinkenkopf

Treffpunkt am Sonntag, 17.07.11 09.45 
Uhr am Bahnhof Weingarten Richtung 
Karlsruhe. Abfahrt mit der S 31 um 9.57 
Uhr. Die Rundwanderung fü hrt von 
Baiersbronn zur Sattelei-Hü tte. Dort ist eine 
Einkehr vorgesehen. Auf dem Rinkenkopf 
Besichtigung des König-Wilhelm-Turms 
(81 Stufen) , herrlicher Rundblick ü ber 
Baiersbronn, Tonbach und Mitteltal. 
Ankunft in Weingarten um 18.01 Uhr. 
Wanderstrecke ca. 8 km, Höhenunterschied 
ca. 220 m. Alle Mitwanderer sind 
herzlich willkommen. Schönes Wetter 
ist gebucht. Wanderfü hrerin: Margareta 
Schaufelberger Tel. 2850.

Seniorenwanderung

Zur Senioren-Wanderung am Donnerstag 
21.07.2011 treffen wir uns beim REWE-
Parkplatz Durlacher Straße um 09.30 Uhr. 
Nach der Wanderung (ca. 2 Std.) machen wir 
den Abschluß bei Anne im Hof. Wir freuen 
uns ü ber rege Teilnahme. Wanderfü hrerin: 
Margareta Schaufelberger Tel. 2850

Schlacht- und Wiesenfest 
vom 15. - 18. Juli 
vor der Kleiberit-Arena

Wir laden alle unsere Ehrenmitglieder, 
Mitglieder, Freunde und Gönner des 
Vereins sowie die gesamte Bevölkerung 
zu unserem Schlacht- und Wiesenfest 
am kommenden Wochenende herzlich 
ein. Traditionsgemäß werden an allen 

www.tsv-weingarten.de

Abteilung
Wintersport / Wandern

www.svgermania04.de

SV Germania 04 Weingarten



Wie oft „Melo“ in der kommenden Saison 
fü r den SVG auf die Matte gehen kann, ist 
aber noch ungewiss. Die Qualifikation 
fü r Olympia 2012 hat die höchste Priorität 
und eine Entscheidung hierzu wird es 
nach der WM in Istanbul (12. bis 18. 
September) geben, welche bekanntlich das 
erste Qualifikations-Turnier fü r London 
sein wird. Wir freuen uns, dass Bekhan 
Kurkiev und Melonin Noumonvi auch in 
der anstehenden Saison fü r den SVG auf 
die Matte gehen und erhoffen uns viele 
mitreißende Kämpfe!

Aktuelle Trainingszeiten
Dienstag 18.00 - 21.00 Uhr 
nur Bogenschiessen
Mittwoch 18.00 - 20.00 Uhr 
Training Jugendabteilung
Mittwoch 19.00 - 21.00 Uhr 
Training alle Klassen
Samstag 17.00 - 20.00 Uhr 
nur Bogenschiessen
Sonntag 10.00 - 12.00 Uhr 
Training alle Klassen

Disziplinen Luftgewehr, Luftpistole, 
Kleinkaliber, Freie Pistole 50 m und 
Bogenschiessen. Schiesssportinteressierte 
Gäste sind zu allen Trainingsterminen 
zum unverbindlichen Schnuppertraining 
herzlich willkommen. Besuchen Sie auch 
unter www.svweingarten.com unsere 
Homepage im Internet. 

Kuchenspenden zum 
Wein- und Straßenfest
Wir bitten unsere Vereinsmitglieder 
und Freunde des Vereins wieder um 
Kuchenspenden fü r den Kaffee- und 
Kuchenstand am Sonntagnachmittag 
beim Wein-und Straßenfest. Meldungen 
bitte an Gabi Kinsch Tel. 706417.

Vereinsmeisterschaft 
fü r das Sportjahr 2012
Die Vereinsmeisterschaften fü r das 
Sportjahr 2012 beginnen bereits am 
21.09.2011, da der Meldetermin beim 
Sportschü tzenkreis Bruchsal bereits 
in diesem Jahr fü r alle Disziplinen und 
Wettkampfklassen erfolgen muss. Genaue 
Einzeltermine folgen in der nächsten 
Ausgabe.

Turniererfolg fü r
Torsten Hartmann

Bereits am 25.06.2011 startete Torsten 
Hartmann mit seinem Pferd Albina beim 
Reitverein in Hambrü cken. Er hatte 
ein Springen der Klasse L gemeldet und 
konnte hier einen 6. Platz belegen. Bereits 
eine Woche später am 2.7. startete er in 
Ubstatdt-Weiher in einem Springen der 
Klasse A und sicherte sich hier den 2. Platz.
Wir gratulieren herzlich zu diesen Erfolgen

Hallengymnastik

Am 18. Juli findet die letzte 
Hallengymnastik vor den Sommerferien 
statt: 20.00 Uhr in der Walzbachhalle. 
Während der Sommerferien werden wir 
jeden Mittwoch mit unseren Fahrrädern, 
gewöhnlich nach Grötzingen entlang des 
Weingartener Moors, unterwegs sein. Wir 
treffen uns gegen 18.00 Uhr - oder nach 
Absprache - am Feuerwehrhaus. Danach 
boulen wir und lassen den Tag gemü tlich 
in der Gärtnerklause im Kleingartenverein 
„ausklingen“. Einzelheiten werden in 
der Turmberg-Rundschau rechtzeitig 
veröffentlicht. Wir wü rden uns sehr 
freuen, wenn auch „Radlerinnen“ 
mitfahren wü rden.

Herzsportgruppe

Am 20. Juli findet die Herzsportgruppe 
um 15.00 Uhr in der Kleiberit-Arena statt. 
Zur letzten Herzsportgruppe vor den 
Sommerferien treffen sich die Teilnehmer 
am 27. Juli am gleichen Ort und zur 
gleichen Zeit.

Grillfest in der Waldbrü cke

Schon heute möchten wir den Mitgliedern 
mitteilen, dass das jährliche Grillfest 
bei Walter Renschler am Mittwoch, dem 
24. August stattfindet. Bitte rechtzeitig
melden bei: Richard Geggus, Tel: 8397,
damit die Vorbereitungen entsprechend
getroffen werden können. Weitere 
Einzelheiten werden in einer der Ausgaben
der Turmberg-Rundschau bekannt 
gegeben.

Wassergymnastik
Zum letzten Mal vor der Sommerpause 
findet die Wassergymnastik am 27. Juli 
um 19.00 Uhr in Spöck statt. Um 18.30 
Uhr besteht Mitfahrgelegenheit am 
Feuerwehrhaus.

Ansprechpartner
Gerne geben Auskunft: 1. Vorsitzender 
Witolf Steglich: 741716 und der Übungsleiter 
Richard Geggus: 8397.

Dennis Marschall 
wieder auf der Erfolgsspur

Dennis Marshall meldet sich zurü ck. Nach 
einer tollen Vorstellung beim vierten 
Saisonlauf zur ADAC Kart Masters ist die 
Pechsträhne fü r den Solgat-Motorsport-
Piloten nun endlich beendet. Die Pole 
Position, sowie zwei klare Siege in den 
Vorläufen, waren die Zutaten fü r ein tolles 
Ergebnis in den Finalrennen. Fü r unser 
MSC-Mitglied Dennis Marshall ging die 
Reise am vergangenen Wochenende zum 
vierten Rennwochenende des ADAC Kart 
Masters nach Hahn in den Hunsrü ck. 
Nach sehr starken Rundenzeiten im freien 
Training distanzierte er im Qualifying 
seine Gegner und sicherte sich mit der 
Pole- Position die beste Ausgangslage 
fü r die Vorläufe. In beiden Heats aus der 
Fü hrungsposition gestartet entschied er 
dominierend beide Vorläufe fü r sich. Ohne
Strafpunkte bedeutete dies die erste 
Startposition fü r das sonntägliche Rennen.
[Den ausfü hrlichen Bericht gibt es auf 
unserer Website]

Swen Dolenc auch am 
Nü rburgring top unterwegs

Nachdem das Wetter in der Eifel ü ber 
die gesamte Veranstaltung sehr schön 
und beständig war, mussten die Piloten 
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www.svweingarten.com

www.reitverein-weingarten.de

Reitverein Weingarten

Behinderten- und Rehabilitations-
sportverein Weingarten e. V.

www.msc-weingarten.de

Motorsportclub Weingarten e.V.

?Dennis Marschall wieder auf der Erfolgsspur?
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des ADAC GT-Masters fü r die notwenige 
Abwechslung sorgen…Keiner der 
Zuschauer musste sich letztlich ü ber 
fehlende Spannung beklagen. Viele 
Positionskämpfe und Überholmanöver 
lässt die Serie in der Gunst der Zuschauer 
ständig wachsen. Leider fehlte uns 
an beiden Renntagen das notwendige 
Rennglü ck, denn die Performance 
stimmte ü ber das gesamte Wochenende. 
Insbesondere beim Rennen am Samstag 
konnten wir uns toll in Szene setzen und 
so wäre von Startplatz 13 ausgehend, 
eine Platzierung in den „top ten“ easy 
möglich gewesen und dies bei einem 
durch Gaststarter zusätzlich besonders 
stark besetzten Fahrer- und Fahrzeugfeld. 
Beim Fahrerwechsel ü bergab ich an Daniel 
auf Position 9 liegend nach 30 Minuten 
Fahrzeit unseren Renner. Leider spielte 
uns dann die Technik einen Streich, 
denn der Anlasser wollte nicht so wie wir 
wollten. So verloren wir leider wertvolle 
8 Sekunden in der Box. Trotz beherztem 
Rennen durch Daniel, dokumentiert nicht
nur durch einen tollen Zweikampf mit 
Heinz-Harald Frentzen, kamen wir 
letztlich als 13 ü ber die Ziellinie. Im zweiten 
Rennen am Sonntag waren wir nach dem 
Start weit zurü ckgefallen, Daniel wurde 
bereits beim Startchaos ausgebremst und 
fand auch danach kaum einmal die Lü cke 
zum durchfahren. Mit einem fehlerfreien 
Turn konnte ich einen 14. Platz ins Ziel 
retten. Trotz des Pechs in beiden Rennen 
waren wir mit den erzielten Ergebnissen 
nicht unzufrieden. Die gesteckten Ziele 
wurden weitgehend erreicht; insbesondere
die schnellen Rundenzeiten auch noch 
zum Ende des Rennens machen uns 
zuversichtlich, alsbald auch konstant in 
den „top ten“ mitkämpfen zu können. 
Übrigens: Durch meinen dritten Platz in der 
Amateurwertung am Sonntag konnte ich 
mich auch in der Amateurgesamtwertung 
auf Platz 3 verbessern. Keep on Racing, 
Euer Swen

 [Ausfü hrlicher Bericht auf der Website]

Vorschau Wochenende: 
Porsche Sports Cup, 
DKM & Jugendkart-Slalom

-Bereits am kommenden Wochenende
steht fü r Dennis Marshall mit dem
zweiten Saisonlauf der deutschen 

Kartmeisterschaft (DKM) in Ampfing das 
nächste Rennen bevor. 

-Fü r das Orga-Team geht es zum nächsten
Lauf zum Porsche Sports Cup auf den Red
Bull Ring nach Österreich. Wir fahren mit
dem Reisebus Freitag frü h los. Mit dabei ist 
auch das Team JOLA Competition von Lars
Kern, zusammen mit dem Fahrer Bertram
Hornung.

-Unsere Nachbarn aus Grötzingen
veranstalten ihren Jugendkart-Slalom.
Warum nicht am Sonntag einen
Ausflug unternehmen und die Kart-Kids
unterstü tzen?

Clubausflug

Hallo Mädels,
bis auf den Zwischenfall auf der Anreise, 
bei dem es leider unseren Freund 
Hardy erwischt hat, waren es wieder 
wunderschöne Erlebnisse während 
unseres Clubausflugs. Wir wü nschen Ihm 
alles Gute und hoffen dass er bald wieder 
mit uns fahren kann. Doch nun zum 
Ausflug. Bulli hat sich wieder alle Mü he 
gegeben die Hin- und Rü ckfahrt, sowie die 
Touren am Freitag und Samstag interessant 
zu gestalten. Die Unterkunft vor Ort wurde 
allgemein als sehr gut angenommen. Bis 
auf die Nähe zur verkehrsreichen Straße 
gab es nichts auszusetzen. Das Essen war
spitzenmäßig und zu trinken gab es auch 
genug, obwohl um 23.00 Uhr schon die 
letzte Runde bestellt werden musste. 
Einen besonderen Dank an unseren Guide 
Bulli, verbunden mit der Aussicht auf viele 
weitere super geplante Touren. 

Stammtisch
Der Termin 2. Freitag im Monat wird im 
Juli ausnahmsweise auf den 3. Freitag, 22. 
Juli, verlegt. Weil es bei den Mädels so gut 
funktioniert wechseln wir auch mal das 
Lokal und treffen uns um 20.00 Uhr im 
Gustoso.

Grillfest am 23.07. beim MSC

Alle Mitglieder sind wieder herzlich zu 
unserem Grillfest am 23.07. ab 16.00 Uhr 
auf der Wiese des MSC eingeladen.

Wer bereit ist, einen Salat bzw. einen 
Kuchen beizusteuern, bitte mit Petra 
Seemayer, in Verbindung setzen. Tel.: 
07244/3223 oder E-Mail: seemayer-
weingarten@t-online.de

?Swen Dolenc auch am Nürburgring erfolgreich?

www.mcwhitehorses.de

Motorradclub White Horses

Skiclub „Stabil“ 1989
Weingarten e.V.

Briefbogen Rechnungsformulare

Visitenkarten Prospekte Folder

Broschüren Plakate SK-Etiketten

SD-Sätze Etiketten Beileger Blocks

Bücher Kuverts Kalender Karten

Mailing Mappen Register 

Urkunden

Versandtaschen

DG Druck GmbH
76356 Weingarten/Baden
Werner-Siemens-Str. 8
Telefon 0 72 44 | 70 21-0
Telefax 0 72 44 | 70 21-22
E-Mail: info@dg-druck.de
www.dg-druck.de
www.turmbergrundschau.de



Lösung des 
Sudoku-Rätsel 
Die Aufl ösung des 

Sudoku-Rätsels der
vergangenen Woche 

fi nden Sie hier auf 
der linken Seite 

abgebildet.
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Sicher
durch den Verkehr 

Wie gut sind Ihre 
Theorie-Kenntnisse?

Sie wollen links abbiegen. 
Welche Schwierigkeiten können 
dabei auftreten?

a)  Mit entgegenkommenden Linksabbie-
gern kann es zu gefährlichen Missver-
ständnissen  kommen

b)  Beim Abbiegen voreinander ist ein
Blockieren der Kreuzung durch die
beiden Linksabbieger wahrscheinlich

c)  Die Sicht auf entgegenkommende, 
geradeaus weiterfahrende Fahrzeuge 
kann durch entgegenkommende Links-
abbieger behindert sein

An
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 +
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